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DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de

Lage

Lange Straße 75 
Telefon 30 48

Termine
nach Wunsch!

Schick
frisiert

im
Herbst!

Ein Schnitt … viele Frisuren!
– natürlich und elegant zugleich –

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Gesamtausgabe liegt der neue

Rathausreport der Stadt Lage bei. 

Wir bitten um Beachtung!

Einem Großteil dieser Ausgabe liegt eine

Anforderungskarte zwecks Unterlagen

zur Mitgliedschaft im Stadtmarketing-Verein Lage bei.

Auch hier bitten wir freundlichst um Beachtung. 
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Alleine in Deutschland wurden im
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1)Europ.Patent: EP1322379 B1 2)Die zur schulmedizinischen 
Akzeptanz nötige Doppelblindstudie fehlt 3)http://www

    

 

 

  

 

 

 
    

 

 

  

 

 

 

Lage. Die Apotheke vor Ort lädt Sie ein, sich per-
sönlich und kompetent beraten zu lassen. Die
Aktionswoche „Polyneuropathie” findet vom 19.
bis 24. November zu einem patentierten1) und
modernen Therapieverfahren statt.

19. - 24.11.2018

Expertenvortrag am 19.11.2018 um 16.00 Uhr
im Seminarraum über der Apotheke.

Die Plätze sind begrenzt. Wir bitten um
Voranmeldung unter Tel.: 05232-951050

Hirsch- Apotheke
Apotheker Dr. Lars Ruwisch

Lange Straße 63a • 32791 Lage

Mo-Fr  8.00 - 18.30 Uhr, 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Lage (wi). Die Grundschule Lage
wird derzeit um einen Neubau auf
dem Schulhof erweitert, um die
räumlichen Voraussetzungen für
sechs Gruppen der offenen Ganz‐
tagsgrundschule (OGS) zu schaf‐
fen. Im Dezember 2017 begannen
die Erdarbeiten für das Neubau‐
fundament. Zwischenzeitlich
ging die Stadtverwaltung davon
aus, dass die Schulerweiterung zu
Beginn des Schuljahres 2018 / 2019
fertiggestellt sein werde bzw. mit
Ablauf August 2018 bezugsfertig
übergeben werde.
Dieser Termin konnte nicht ein‐
gehalten werden. Auf Nachfrage
der Lagenser Grünen im Schul‐
ausschuss gab das städtische Im‐
mobilienmanagement an, dass
die OGS spätestens zu den Oster‐
ferien 2019 (Mitte April) mit der
neuen Gruppe starten könne. Die
Verzögerung ergebe sich daraus,
dass Ausschreibungen leergelau‐
fen seien, da es keine Angebote
gegeben habe. Auch die Witte‐
rungsbedingungen zum Jahres‐
anfang hätten zu einer Verzöge‐
rung geführt.
Die Ratsfraktion Bündnis 90/Die
Grünen hatte die sechste OGS‐
Gruppe im September 2016 bean‐
tragt. An den Baukosten von gut
800.000 Euro beteiligt sich das
Land NRW mit 144.000 Euro aus
Mitteln des „Städtebau‐Sonder‐
programms zur Integration von
Flüchtlingen“.
Ende des Jahres 2015 hatte das
NRW‐Stadtentwicklungsministe‐
rium dieses Programm (72 Millio‐
nen Euro) aus Landesmitteln auf‐
gelegt, um die Kommunen bei der
Integration von Flüchtlingen zu
unterstützen. 
Etwa jede zweite nordrhein‐west‐
fälische Kommune hatte sich dar‐
aufhin beworben. Eine unabhän‐
gige Expertenjury hatte die zu för‐
dernden Maßnahmen im Frühjahr
2016 ausgewählt und auch Lage
wurde mit dem Projekt „Erweite‐
rung der Grundschule Lage“ be‐
rücksichtigt (der Postillon berich‐
tete).
Der damalige Stadtentwicklungs‐
minister Michael Groschek (SPD)
lobte sein Förderprogram und die

daran anknüpfenden Anträge in
den höchsten Tönen: „Mich be‐
eindruckt besonders das große
ehrenamtliche Engagement, das
aus vielen Anträgen deutlich
wird. Ich freue mich daher, dass
wir mit unserem Sonderpro‐
gramm die vielen engagierten
Bürger wirkungsvoll unterstüt‐
zen und stärken können. Ebenso
erfreut bin ich darüber, dass viele
Städte und Gemeinden die Chan‐
cen des Sonderprogramms dazu
nutzen, bestehende Begeg‐
nungsstätten und Einrichtungen,
die bisher schon einen hervorra‐
genden Beitrag zur Integration
geleistet haben, zu modernisie‐
ren oder zu erweitern. Diese Pro‐
jekte kommen letztlich allen Bür‐
gern zugute!“

Viele Flüchtlinge im Zentrum
In ihrem Zuwendungsantrag hat‐
te die Lagenser Stadtverwaltung
vor der Bezirksregierung in Det‐
mold geltend gemacht, dass die
Grundschule Lage (mit zu jener
Zeit rund 290 Schüler/innen) in

der Kernstadt liege in unmittelba‐
rer Nähe einer zentralen Flücht‐
lingsunterkunft mit rund 250 Plät‐
zen. Des Weiteren sei im Innen‐
stadtbereich eine Vielzahl von
Flüchtlingen in Wohnungen
untergebracht.
Die Grundschule Lage weise von
jeher eine starke Heterogenität in
der Leistungs‐ und Sozialstruktur
der Schülerschaft auf. Die Grund‐
schule sei Schule des „Gemeinsa‐
men Lernens“ und verfüge über
fünf Gruppen der Offenen Ganz‐
tagsgrundschule (OGS). Durch
die Bildung einer internationalen
Klasse im Herbst 2015 habe sich
die Schule auch dieser gesell‐
schaftlichen Herausforderung
gestellt, allerdings sei die ange‐
spannte Raumsituation dadurch
noch verschärft worden.
Die jetzige Vergrößerung der
Schule lehnt sich an Pläne an, die
im August 2015 im Schulaus‐
schuss vorgestellt wurden. Die
damaligen Pläne sahen einen Ver‐
bindungsbau zwischen den bei‐
den ehemaligen Toilettengebäu‐

den vor unter Einbeziehung die‐
ser Gebäude. Hierdurch könnten
zwei große Räume mit je 62 Qua‐
dratmetern, ein Mitarbeiterraum
und Abstellflächen geschaffen
werden. Im Schulausschuss
herrschte Einigkeit darüber, dass
in den Haushaltsplanberatungen
für das Jahr 2016 die Maßnahme
„Erweiterungsbau OGS Grund‐
schule Lage“ eine Präferenz er‐
halten müsse.

320 Quadratmeter
Jetzt wird ein eingeschossiger
OGS‐Erweiterungsbau errichtet,
der dem Bestandsgebäude der
Grundschule direkt vorgelagert
ist. 
Die Raumaufteilung des Neubaus
sieht mittig einen Küchenbereich
(30 Quadratmeter) vor, daran
links und rechts bzw. achsensym‐
metrisch anschließend zwei Ess‐
bereiche (zusammen 145 Qua‐
dratmeter) sowie wiederum dar‐
an angrenzend zwei Klassen‐/
Gruppenräume (zusammen
ebenfalls 145 Quadratmeter).

Osterferien 2019 im Visier
Neubau für die 6. OGS‐Gruppe und für die Beschulung der Flüchtlingskinder

Die Grundschule Lage wird um einen Neubau auf dem Schulhof erweitert, um Platz für insgesamt sechs
Gruppen der offenen Ganztagsgrundschule (OGS) zu schaffen. Die ursprünglich für September 2018 vor‐
gesehene Fertigstellung verschiebt sich bis April 2019. Foto: wi
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Oerlinghausen. Jeweils am
Samstag, 10., 17. und 24. Novem‐
ber 2018 ab 14.00 Uhr, finden in
der Sporthalle am Gymnasium in
Oerlinghausen die Westlippi‐
schen AH‐Fußball Meisterschaf‐
ten statt. Es finden an jedem
Spieltag 4 Spiele statt. Ende ist je‐
weils gegen 18.00 Uhr.

In der Gruppe A treten an: BSV
Müssen, TuS Helpup, TuS Lock ‐
hausen, TuS Lipperreihe.       
In der Gruppe B spielen: FC Au‐
gustdorf,  TuS Kachtenhausen,
TSV Oerlinghausen, TuS Asemis‐
sen.
Für das leibliche Wohl während
der Veranstaltung ist gesorgt.

AH‐Fußball Meisterschaft
Sporthalle am Gymnasium Oerlinghausen

Lage. Das Missionsehepaar Rena‐
te und Claus Härtner sind vom 9.
– 11. November zu Gast in Lage. Sie
berichten aktuell von ihrer Arbeit
in Cambine in Mosambik. 
Claus Härtner predigt im Gottes‐
dienst am 11. November um 10.00
Uhr in der evangelisch‐lutheri‐
schen Heilig‐Geist‐Kirche am Sed‐

anplatz in Lage. Die Kirche liegt
gegenüber dem Bahnhof. In La‐
ge. Nach dem Gottesdienst wer‐
den Härtners im Gemeindehaus
über ihre Arbeit aktuell berichten
und dies mit Bilder veranschau‐
lichen.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.

Zu Gast in Lage
Missionsehepaar Härtner aus Cambine

Polizeiberichte

Ausweichmanöver endet im
Straßengraben ‐ Polizei sucht
Zeugen
Lage. Ein 21‐jähriger junger Fahrer
musste am Donnerstagmorgen
auf dem Hellweg einem ent‐
gegenkommenden Fahrzeug
ausweichen und landete im Stra‐
ßengraben. Der 21‐Jährige bog ei‐
genen Angaben zufolge um kurz
nach 08.00 Uhr mit seinem Mer‐
cedes von der Bielefelder Straße
(B66) nach rechts in den Hellweg
ein, als ihm von dort zum Teil auf
seiner Fahrspur ein Linksabbieger
entgegen kam. Der Mercedesfah‐
rer wich aus, verlor dabei auf der
nassen Straße die Kontrolle über
seinen Wagen und rutschte über
den Hellweg hinweg in den Stra‐
ßengraben. Bei dem entgegen
kommenden Wagen soll es sich
um einen dunklen Kombi gehan‐
delt haben, dessen Fahrer oder
Fahrerin in Richtung Bielefeld auf
der B66 verschwand. Der Sach‐
schaden am Mercedes liegt bei et‐
wa 1.000 Euro. Hinweise im Zu‐
sammenhang mit dem Unfall
bzw. dem unbekannten Beteilig‐
ten nimmt das Verkehrskommis‐
sariat Bad Salzuflen unter 05222 /
98180 entgegen.

Beute noch unbekannt
Lage‐Waddenhausen. Zwischen
dem frühen Sonntagabend und
Montagmorgen drang ein Einbre‐
cher in ein Einzelhandelsgeschäft

an der Altdorferstraße ein. Die Tat
wurde gegen 05.00 Uhr am Mon‐
tagmorgen festgestellt. Der Täter
muss beim Eindringen in das Ge‐
schäft Lärm verursacht haben, so
dass sich die Ermittler der Kripo
Lage den einen oder anderen Hin‐
weis erhoffen. Was aus dem La‐
deninnern gestohlen wurde,
kann noch nicht genau gesagt
werden. Hinweise im Zusammen‐
hang mit dem Einbruch bitte an
das KK Lage unter 05232 / 95950.

Mutmaßlicher Dieb ging stiften
Lage. Mehrere Zeugen bemerk‐
ten am Sonntagmorgen eine Per‐
son, die sich offensichtlich unbe‐
rechtigt auf einem Firmengrund‐
stück "Im Seelenkamp" aufhielt.
Der Mann hatte augenscheinlich
vor, zwei Gasflaschen von dem
umzäunten Gelände in der Nähe
der Einmündung Heidensche
Straße zu stehlen und diese in ein
auf der Straße abgestelltes Auto
zu laden. Der Unbekannte ließ
von seinem Vorhaben ab,
schwang sich über den Zaun und
verschwand vermutlich in einem
blauen Opel Corsa in Fahrtrich‐
tung Lage‐Heiden. Er soll um die
180 cm groß, etwa 20 Jahre alt
und schlank sein. Zur Tatzeit trug
er eine helle Jeans und eine blaue
so genannte "Bomberjacke".
Weitere Hinweise in der Sache
nimmt die Kripo in Lage unter
05232 / 95950 entgegen.

Lage (th). Am vergangenen Frei‐
tag konnte Oberstudienrat Mi ‐
chael Krügermeyer‐Kalthoff die
Ministerin für Schule und Bildung
des Landes NRW, Frau Yvonne
Gebauer, am Gymnasium der
Stadt Lage begrüßen.
Sein Dank ging an die FDP‐Land‐
tagsabgeordnete Martina Han‐
nen, die sich sehr engagiert für
diesen Besuch eingesetzt hatte.
„Wir sind das kleinste Gymnasium
in Lippe, umso mehr freuen wir
uns über Ihren Besuch”, so die
einleitenden Worte von Krüger‐
meyer Kalthoff an die Ministerin.
„Das Gymnasium in Lage verfüge
über ein sehr engagiertes, fort‐
schrittliches und mutiges  Kolle‐
gium. Dieses Kollegium hat sich
vor gut sechs Jahren entschie‐
den, den Schullalltag umzukrem‐
peln um einige Dinge zu verbes‐
sern. Da waren zum einen die För‐
dermaßnahmen für die Schüler
die sehr verwaltungsaufgeblasen
waren und für unsere Begriffe
kam kaum etwas dabei rum. Zum
zweiten war der Unterricht sehr
lehrerzentriert. 
Da sind wir dann in Alsdorf auf das
Dalton‐Konzept gestoßen, haben
es uns angeschaut und waren der
Meinung, dass so etwas auch für
Lage passen würde. Mittlerweile
sind wir im sechsten Jahr nach der
Einführung in einigen Klasssen
und im vierten Jahr an der gesam‐
ten Schule”, so Krügermeyer‐
Kalthoff, und weiter: Die Vorteile
der Schülerinnen und Schüler was
die individuelle Förderung angeht
liegen darin, dass wir jetzt jeden
Tag 2 Stunden haben, an denen
sie eigenständig arbeiten und an
denen sie ihre Schwerpunkte set‐
zen können. Beispiel: Wenn ein
Schüler Probleme in Englisch hat,
in Mathe aber gut ist, dann kann
er die Zeit die er in Mathe gewinnt
in Englisch einsetzen um sich dort
zu verbessern. Das ist die eine Sa‐

che, die andere  ist das kooperati‐
ve Lernen, das eigenständige Ler‐
nen, was bei uns ab der Klasse
fünf intensiv gelernt wird, und je
höher sie kommen, umso mehr Ei‐
genverantwortung müssen sie
übernehmen. Ziel ist es: die Schü‐
ler sollen lernen, selbst ihr Lernen
zu planen und zu erkennen, dass
sie allein fürs Lernen verantwort‐
lich sind”.
Besonders erfreut zeigt sich Krü‐
germeyer‐Kalthoff darüber, dass
die Schüler und Schülerinnen das
Konzept sehr schnell verstanden
hätten und es sehr gut umzuset‐
zen wüssten.
„Aber, so der Schulleiter weiter:
So ein neues Konzept ist in einer
kleinen Stadt wie Lage mit seinen
bodenständigen Bürgern nicht so
einfach rüber zu bringen. Mo‐
mentan müssen wir sehr viel
Überzeugungsarbeit leisten um
klar zu machen, dass es ein sehr
gutes Konzept ist, wo die Kinder
nachhaltig für ihr späteres Berufs‐
leben lernen. 
Es wird hier mehr geleistet als an
anderen Gymnasien. Aber, die El‐
tern kennen meist nur den Lehrer
gelenkten Unterricht, und da ist
es schwierig zu vermitteln, dass
das eigenverantwortliche Lernen
viel nachhaltiger ist als das, was
die Schüler von ihren Lehrern im‐
mer wieder vorgetragen bekom‐
men”.
„Wir wissen, dass wir noch viel
Überzeugungsarbeit leisten müs‐
sen, sind aber der Meinung, dass
wir uns auf dem richtigen Weg be‐
finden”, so Krügermeyer‐Kalt‐
hoff abschließend.
Nun hatten die Schüler das Wort.
Jonna Klocker (6b), Conrad Lücke
(7a), Caroline Axt (Q2) und Leo‐
nard Schmidt (Q2) schilderten
eindrucksvoll ihre Erfahrungen
mit dem Dalton‐Konzept und wie
der Unterricht aussieht. Auch
schilderten sie wie der organisa‐

torische Ablauf von statten geht.
Schnell spürte man welche Be ‐
geis terung von den Schülerinnen
und Schülern ausging und welche
Freude ihnen die Unterrichtsform
bereitet. Caroline Axt: „Es ist ein
sehr gutes Konzept. Es ist von
Vorteil das man damit aufwächst
sich selbst und sein Lernen zu or‐
ganisieren. Im späteren Berufsle‐
ben würde schließlich auch ver‐
langt dass man sich selbstständig
organisiert”. 
Auf Nachfrage der Ministerin ob
das selbstständige Organisieren
von der Schule auch in den priva‐
ten Bereich überschwappt, kam
ein klares Ja von den Schülern zu‐
rück.
Um aber  der Ministerin nicht nur

einen therotischen Einblick in die
Dalton‐Unterrichtsmethode zu
geben ging es anschließend auf
einen Schulrundgang, bei dem ei‐
ner Daltonstunde (Stunde des ei‐
genständigen Lernens und Arbei‐
tens) beigewohnt wurde.
Am Ende ihres Besuches in Lage
wünschte sich Ministerin Yvonne
Gebauer, dass am Lagenser Gym‐
nasium das Unterrichtskonzept
noch lange weitergeführt wird.
Sie sehe es auch positiv, dass man
sich in Lage auch immer wieder
Gedanken zur Optimierung ma‐
che.
Desweiteren lobte Sie den Einsatz
den das Kollegium bei der Inte‐
gration junger Zuwanderer und
der Inklusion leiste.

Gymnasium der Stadt Lage begrüßt Ministerin
Lobende Worte von Schulministerin Yvonne Gebauer für das Kollegium

Yvonne Gebauer, Ministerin für Schule und Bildung des Landes NRW
(links) und FDP‐Landtagsabgordnete Martina Hannen folgten interes‐
siert den Ausführungen der Schülerinnen und Schüler des Lagenser
Gymnasiums zum Dalton‐Konzept. Fotos: th

Vorne von links: Conrad Lücke, Leonard Schmidt, Jonna Klocker und Caroline Axt berichteten über Erfahrungen mit dem Dalton.Konzept. Hinten
von links: Schulleiter und Oberstudienrat Michael Krügermeyer‐Kalthoff, Ministerin Yvonne Gebauer und Martina Hannen (MdL).

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet am Sonntag, 2. De‐
zember von 10:00 – 16:00 Uhr den
Kursus: Fotografieren für Fortge‐
schrittene im Technikum in Lage,
Lange Str. 124 an. 
Wer das Zusammenspiel von Zeit,
Blende, ISO‐Wert und Brennweite
beherrscht und weitere Fragen
beantwortet haben möchte ist in
diesem Aufbaukurs richtig aufge‐
hoben. Themen u. a. sind: HDR‐
Fotografie, Hohe Bildauflösung
mit der Panoramafunktion Stitch,
Blitzen, und wieso man den Blitz‐
vorhang beachten muss, RAW‐

Nachbearbeitung, Langzeitbe‐
lichtungen bei Nacht. Die ver‐
schiedenen Situationen werden
vor Ort geübt.
Eigenes Kameraequipment mit
USB‐Übertragungskabel, Stativ,
Kopflampe für die Nachtaufnah‐
men wird benötig. Rechtzeitige
Anmeldungen sind bei der VHS
Lippe‐West unter Angabe der Ver‐
anstaltungsnummer Q2615LA er‐
forderlich. Sie können per E‐Mail
über info@vhs‐lw.de, im Internet
unter www.vhs‐lw.de oder per
Telefon: 05232 9550‐0 vorgenom‐
men werden.

Fotografieren für Fortgeschrittene

Lage. Am Sonntag, dem 18. No‐
vember (Volkstrauertag), ist um
18 Uhr in der Marktkirche das
klangvolle Requiem von Gabriel
Fauré für Solisten, Chor und Orgel
(statt Orchester) zu hören.
Außerdem erklingen von Fauré:
Cantique de Jean Racine für Chor
und Orgel, Pavane und Sicilienne
in einer Orgelfassung sowie zwei
Chorwerke von Charles Gounod.

Eva‐Maria Pawellek (Sopran),
Steffen Schulte (Bariton) und die
Kantorei der Marktkirche werden
an der Orgel begleitet von Ralf
Bölting. 
Gesamtleitung und Orgel: Volker
Stenger.
Herzliche Einladung zu einer be‐
sinnlichen meditativen Abend‐
musik. Der Eintritt ist frei, Kollek‐
te am Ausgang erbeten.

Fauré‐Requiem in der Marktkirche

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Kursus zum
Thema: Digitale Fotos handhaben
für Einsteiger am Samstag, 24.
November von 10:00 – 16:00 Uhr
im Technikum in Lage an. 
Themen des Workshops sind:
Grundlagen zu Fotoformaten, Da‐
teiformaten und Ablagesyste‐
men. Digitale Fotos vom Fotoap‐
parat, Handy oder gescannte Pa‐
pierbilder richtig archivieren und
wiederfinden. Wie korrigiert man
Fehler auf dem Foto mit der kos ‐
tenfreien Software GIMP? Wie
versendet man Fotos per E‐Mail
oder WhatsApp? 
Für diesen Kurs benötigt man kei‐

ne Kenntnisse in Grafik‐ und Bild‐
bearbeitung. Man sollte jedoch
schon mit Windows gearbeitet
haben. 
Tutorials zu diesem Workshop
kann man auf einem eigenen USB‐
Stick speichern. Bitte mitbringen,
wenn vorhanden: Kamera oder
Handy, USB‐Übertragungskabel,
Bedienungsanleitung ihres Gerä‐
tes. 
Eine Anmeldung ist in der VHS Lip‐
pe‐West mit Angabe der Kurs‐
nummer Q2607LA  unter der Ruf‐
nummer 05232 9550‐0, per Inter‐
net (www.vhs‐lw.de) oder per E‐
Mail (info@vhs‐lw.de) ab sofort
möglich.

Digitale Fotos 
handhaben für Einsteiger
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Für Druckfehler keine Haftung
KW  45 . Gültig  vom 08.11. bis 10.11.2018 

REWE.DE

 32791   Lage-Hardissen 

 Lückhauser Str. 35 

Für Sie geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 21.30 Uhr

DAS ERWARTET SIE BEI UNS! 
· Einkaufen in gemütlicher Atmosphäre
 und im angenehmen Klima
· bequemes Parken auf 3 Meter breiten
 Parkplätzen, kostenfrei und ohne Parkscheibe
· große Auswahl an Obst & Gemüse und
 Convenience-Produkten
· Riesenauswahl an Molkereiprodukten
· Fleisch, Wurst und Käse in Selbstbedienung
· viele Produkte aus der Region
· große Auswahl an Getränken im Mehrwegbereich
· bequeme Leergut-Rückgabe
· Floristikabteilung-Geschenkideen und vieles mehr... 
· DHL Paketshop (Pakete und Briefmarken) 
· DHL Paketstation und Briefkasten auf dem Parkplatz 
· Bäckerei Hensel mit Cafe in der Vorkassenzone 

Ihr REWE Markt Lage/Hardissen

freut sich auf Ihren Besuch!Zum Probieren und mit Rezepten zum Nachmachen.

Schokobrunnen, Waffeln am Stiel und Backäpfel. 

Oder zum Mitnehmen – zu kleinen Preisen. 

Lassen Sie sich überraschen.

Am Freitag, 09.11. und Samstag, 10.11.2018 von 12 bis 18 Uhr:

Gänse im Anflug
Gewinnen Sie eine Martinsgans
Nähere Informationen im Markt.

� � � � � � � 	 � 
 � � � � 
 � � � � � �

��������
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

T E P P I C H E
individuell in Maß und Gestaltung

gekettelt - eingefasst - konfektioniert

Lage‐Müssen. Die Mitgliederver‐
sammlung des Fördervereins der
Bunten  Schule Teilstandort Müs‐
sen findet am Donnerstag, den 15.
November 2018 statt. Beginn ist
im Differenzierungsraum der
Schule in Müssen um 20.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen un‐

ter anderem die Punkte „Rück ‐
blick auf das letzte Schuljahr“,
„Vorstandswahlen“ und „Aus‐
blick auf das kommende Schul‐
jahr“.  Mitglieder des Förderver‐
eins sowie nicht Mitglieder sind
recht herzlich zur Jahreshaupt‐
versammlung eingeladen.

JHV des Fördervereins
Bunte‐Schule Teilstandort Müssen

Lage. Am Donnerstag, 08.11.2018,
lädt der Vorstand des Förderver‐
ein des Gymnasiums der Stadt La‐
ge zur jährlichen Mitgliederver‐
sammlung ein. Die Versammlung
startet um 19:00 und findet im

Gymnasium statt. Auf der Tages‐
ordnung stehen neben Berichten
auch die Neuwahlen des oder der
Schatzmeisters(In). Der Vorstand
freut sich über eine rege Teilnah‐
me.

Mitgliederversammlung 
Förderverein des Gymnasiums der Stadt Lage

Lage‐Hörste (wi). „Herbstlich
willkommen“ heißt es am kom‐
menden Wochenende (10. und 11.
November 2018) im „Haus des
Gastes“. Mehr als 20 Hobby‐
Kunsthandwerker bzw. Hobby‐
Künstler aus Lage und Umge‐
bung präsentieren am Samstag
und Sonntag ihre Arbeiten auf
dem mittlerweile 15. Kreativ‐
markt im Luftkurort. Die Ver‐
kaufsausstellung ist am Samstag
von 11 bis 18 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Geboten werden Genähtes und
Gestricktes, aufwändig gestalte‐
te Geschenkverpackungen, von
Hand hergestellter Schmuck,
leuchtende Lichterketten, kuli‐
narische Köstlichkeiten sowie
die beliebten Kochbücher und
vieles mehr. Neu dabei sind Va‐
nessa Wohlgemuth mit attrakti‐
ven Hundehalsbändern und ‐lei‐
nen, Simone Rüter mit aromati‐
schem Tee und passendem Zube‐
hör und Sonja Weidhase mit duf‐
tenden Naturseifen.
Ein Höhepunkt dieses Kreativ‐
marktes: Am Sonntag ist in der
Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
die Maskenbildnerin Nathalie
Chambers zu Gast beim Kreativ‐
markt. In dieser Zeit besteht für
Groß und Klein die Gelegenheit,
sich eine wunderschöne Maske
schminken zu lassen. „Wir freuen

uns sehr darüber, dass wir Frau
Chambers für den Kreativmarkt
gewinnen konnten!“ begeistern
sich die Initiatoren Karolin Henn
sowie Florian und Susanne Ja‐
cob.
Auch für das leibliche Wohl ist ge‐

sorgt: In der Cafeteria stehen lek‐
kere selbstgemachte Kuchen, fri‐
scher Kaffee und Getränke be‐
reit, am Bratwurststand werden
Würstchen gegrillt.
Der Eintritt ist wie immer frei. Der
Kreativmarkt Hörste ist ein Zu‐

sammenschluss von Hobby‐
Künstlern, entstanden im No‐
vember 2011 auf Initiative von Ka‐
roline Henn. Der Kreativmarkt
findet zweimal im Jahr statt, als
Frühlingsmarkt und als Herbst‐
markt.

Die Selbermacher in Hörste
Kreativmarkt im Haus des Gastes: Samstag und Sonntag, 10. und 11. November

Kurt von der Heide, Karolin Henn, Susanne Jacob, Elvira Lange, Stella Müller sowie Florian Jacob (von links
nach rechts) und andere bieten ihre Kreativarbeiten am kommenden Wochenende im Haus des Gastes an.
Pepe (Mitte) sieht dem Wochenende ganz gelassen entgegen.

Lage. Ab November  2018 starten
wieder Schnupperkurse für ver‐
schiedene Instrumente an der Mu‐
sikschule Lage. Hier besteht die
Möglichkeit, sein Wunschinstru‐
ment in Ruhe auszuprobieren.
Man findet Orientierung auf dem
eigenen musikalischen Weg. Die

Fachlehrerinnen und Fachlehrer
der Musikschule stehen dabei mir
ihrem ganzen Wissen und ihrer Er‐
fahrung zur Seite.
Für folgende Fächer werden am
19.November 2018 Schnupperkur‐
se angeboten: Blockflöte, Quer‐
flöte, Posaune, Harfe, Schlagzeug,

Trompete, Klavier, Fagott und Ak‐
kordeon. Ein Schnupperkurs an
der Musikschule Lage  ist übrigens
auch eine gute Geschenkidee! Teil‐
nehmen können Kinder, Jugendli‐
che und Erwachsene. Es werden je
nach Alter passende Gruppen zu‐
sammengestellt. Eltern und Kin‐

der können auch gemeinsam ei‐
nen Schnupperkurs besuchen.
Weitere Informationen und An‐
meldemöglichkeiten bieten die
Website der Musikschule
www.musikschule‐lage.de und
das Büro der Musikschule: 05232
17666.

Neue Schnupperkurse ab November 2018 in der Musikschule Lage

Lage. Viermal im Jahr lädt der Kir‐
chenvorstand der evangelisch‐lu‐
therischen Kirchengemeinde La‐
ge zu einer öffentlichen Sitzung
ein. Die nächste öffentliche Sit‐
zung findet am Mittwoch, 14. No‐
vember 2018,  um 19.30 Uhr im Ge‐
meindehaus am Sedanplatz statt.

Neben einigen Formalien wird der
Haushaltsplan 2019 vorgestellt
und verabschiedet. Die genaue
Tagesordnung ist in der Kirche, im
Gemeindehaus und Schaukasten
veröffentlicht.
Interessierte sind herzlich einge‐
laden.

Kirchenvorstand tagt öffentlich

Aus der Fraktion

SPD‐Fraktionssitzung
Am Dienstag, den 13.11., findet
die nächste SPD Fraktionssit‐
zung statt. Hierzu trifft sich die
Gesamtfraktion um 18:30 Uhr im
historischen Rathaussaal. Der
Vorstand kommt um 17:45 zu‐
sammen.

CDU‐Bürgerbüro 
Am Freitag, den 09.11.18, hat das
CDU‐Bürgerbüro in der Langen
Straße 92 in Lage von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Ratsherr Horst Sy‐
malla steht für Fragen interes‐
sierter Bürgerinnen und Bürger
zur Verfügung. Er ist stellvertre‐
tender Ausschussvorsitzender
des Sportausschusses sowie
Mitglied im Ausschuss für Klima‐
schutz und Umwelt. 
Am Samstag, den 10.11.18, hat
das CDU‐Bürgerbüro aufgrund
einer dort stattfindenden Ver‐
anstaltung geschlossen. 
Telefonisch sind die Ansprech‐
partner unter 0 52 32 ‐ 6 57 44 zu
erreichen.

CDU‐Fraktionssitzung
Die Mitglieder der CDU‐Fraktion
im Rat der Stadt Lage treffen

sich am Montag, 12. November
um 20 Uhr zu ihrer nächsten
Fraktionssitzung im histori‐
schen Rathaus, Sitzungssaal,
Lange Straße, Lage.
Der Fraktionsvorstand trifft sich
um 19 Uhr am gleichen Ort.

SPD‐Büro geöffnet
Am 10.11. ist Marianne Rauten‐
berg, Mitglied des Kreistages
und AFA Mitglied, Ansprech‐
partner für alle Bürger und Bür‐
gerinnen im SPD Büro.
Das Büro ist von 10:00 Uhr bis
12:00 Uhr geöffnet.

FDP‐Fraktionssitzung
die FDP‐Fraktion Lage trifft sich
zu ihrer nächsten Fraktionssit‐
zung am Dienstag, den 13. No‐
vember 2018, ab 19.30 Uhr im St.
Johann‐Raum des Rathauses.
Der Kämmerer der Stadt Lage,
Frank Limpke, wird vor Ort sein
und Fragen zum Haushaltsplan
beantworten. Außerdem wer‐
den wie gewöhnlich Ausschüsse
vor‐ und nachbereitet. Interes‐
sierte Lagenserinnen und La‐
genser sind wie immer herzlich
eingeladen.
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Lage‐Hörste (wi). Der Heimat‐
und Verkehrsverein Hörste und
die anderen festausrichtenden
Vereine der Hörster Vereinsge‐
meinschaft können zufrieden
sein mit dem Veranstaltungsver‐
lauf des jüngsten Dorffestes, das
vom 2. bis 4. November 2018 ge‐
feiert wurde.
Am Freitag, 2. November, nahmen
viele Kinder und Erwachsene teil
am Laternenumzug, der vom
Istruper Spielmannszug und Fak‐
kelträgern der Feuerwehr Hörste
begleitet wurde und im alten Kur‐
park endete. Hier begrüßte stell‐
vertretende Bürgermeisterin Sabi‐
ne Fieke die Kinder und ihre Eltern.
Bevor Frau Fieke den Startschuss
gab, den in Lemgo gebackenen
Gewürzkuchen an die Kinder zu
verteilen, bat sie um eine kleine
Gegenleistung: Die Kinder bräuch‐

ten nicht so ungeduldig zu drän‐
geln. Es seien genügend Lebku‐
chenherzen vorhanden. Kein Kind
müsse Angst haben, dass ihm et‐
was weggenommen werde.
Anschließend half Frau Fieke den
Vertretern des Heimat‐ und Ver‐
kehrsvereins um den Vorsitzen‐
den Gebhard Rösler beim Vertei‐
len der begehrten Lebkuchenher‐
zen. Die kühle und trockene Wit‐
terung machte richtig Appetit auf
den gewürzten Winterkuchen mit
der süßen Beschriftung „Hörste
2018“. Und am Ende sollte die
stellvertretende Bürgermeisterin
vollkommen recht behalten: Der
Heimat‐ und Verkehrsverein hatte
genügend Herzen eingekauft.
Nicht alle wurden verteilt.
Einer regen Nachfrage erfreute
sich am Samstagnachmittag die
vom Heimat‐ und Verkehrsverein

organisierte Jahrmarkt‐Rallye,
die als Detektivspiel organisiert
wurde. Die richtig beantworteten
Fragen wurden belohnt. Im Ver‐

lauf des Samstagnachmittags
nahm die Kirmes an Fahrt auf. Die
Besucher bummelten auf der für
den Autoverkehr gesperrten Teu‐

toburger‐Wald‐Straße und war‐
fen einen Blick in die dort aufge‐
bauten Hütten, wo sich ortsan‐
sässige Vereine und Einrichtun‐
gen präsentierten.
Es waren mehr Hütten als in den
Vorjahren. Neu dabei waren z.B.
Hobby‐Kunsthandwerker des
Hörster Kreativmarkts, der am
kommenden Wochenende, 10.
und 11. November, zum 15. Mal im
„Haus des Gastes“ stattfinden
wird (siehe Bericht an anderer
Stelle dieser Postillon‐Ausgabe).
Neu im „Hüttendorf“ waren auch
das Autorenforum „Garten der
Poesie“ und die Autorenvereini‐
gung „LipPen“. LipPen‐Vorsitzen‐
de Miriam Pereluk beteiligte sich
mit einer Lesung am samstäg‐
lichen Kindernachmittag und
stellte ansonsten ihre „Haikus“
vor ‐ sehr kurze, reimlose Gedich‐

te, die ursprünglich aus Japan
stammen. Bernd Rosarius (Grün‐
der des Autorenforums „Garten
der Poesie“) und sein Forumkol‐
lege Kurt von der Heide trugen
am Sonntag Gedichte und Ge‐
schichten aus ihren Werken vor.
Am Sonntagnachmittag wurden
beim Familiennachmittag im
Hörs ter Krug die Senioren von
Kindern der Kita Hörste und der
AWO‐Sport‐ und Tanzgruppe
unterhalten. Außerdem traten
während des Nachmittags auf:
der Kirchenchor Stapelage, die
„Hörster Künstler“ mit ihrer
„Schlagerparade“ und der Chor
„Querbeet“ der Hörster Vereine
mit Karen Tanks und Wolfgang
Pierels Hörste‐Lied. Willi Eiker‐
mann war der musikalische Be‐
gleiter. Durch das Programm
führte Gebhard Rösler.

Gute Unterhaltung im Luftkurort
Hörster Dorffest 2018: Mehr Hütten und Aussteller als in den Vorjahren

Miriam Pereluk (links) und Bernd Rosarius (rechts) vor der gemeinsa‐
men Hütte von „Garten der Poesie“ und „LipPen“.

Das Verteilen der Lebkuchenherzen gehört zu den schönsten Momenten des Dorffestes. Stv. Bürgermeiste‐
rin Sabine Fieke (vorn rechts) half beim Verteilen. Fotos: wi

Für Eileen, Mona, Fiona und Anna (von links) ist das Dorffest ein Pflichttermin und die kleine Kirmes immer
einen Bummel wert.

Lage‐Heiden. Schritt für Schritt,
getreu nach diesem Motto hält
sich die Jugendabteilung des Tu‐
Ra Heiden, denn ab dieser Saison
gibt es nunmehr neben der G, F
und E‐Jugend mit der D Jugend ei‐
ne vierte Jugendmannschaft in
Heiden.
Für diesen Wachstum innerhalb
des Vereins sind die Verantwort‐
lichen der Jugendabteilung sehr
dankbar. Es kommen immer wie‐

der neue Kinder zur TuRa und
möchten gerne hier Fußball spie‐
len, und solange das passiert,
wird man auch in Zukunft immer
wieder Schritt für Schritt wach‐
sen. Solch eine positive Entwik‐
klung bringt allerdings eine sehr
intensive Planung mit sich, da
geht es oft nicht nur um die Frage
wer wann und wo trainiert, son‐
dern manchmal auch ob für den
Spielbetrieb überhaupt noch Tri‐

kotsätze vorhanden sind. Zumin‐
dest mit dieser Frage, braucht
sich die neue D‐Jugend des Tura
Heiden nicht mehr auseinander‐
setzen. Denn seit Anfang der Sai‐
son läuft die D‐Jugend mit dem
neuen Trikot Sponsor von Mario
Kias auf. Hierfür möchte sich TuRa
Heiden noch einmal recht herzlich
bedanken, denn ohne Gönner
und Sponsoren ist dies alles hier
nur schwer umzusetzen.

Anzeige Anzeige
Neuer Trikots für die D‐Jugend des TuRa Heiden

Die D‐Jugend des TuRa Heiden mit Co‐Trainer Domenic Möller (links), Sponsor Mario Kias (2. von rechts)
und Trainer Ronald Brinkmeier (rechts). 

Lage. Herzlich wird zu einer Ge‐
denkfeier zur Reichspogrom‐
nacht am Freitag, 9. November,
um 18.00 Uhr auf dem jüdischen
Friedhof an der Flurstraße einge‐
laden. Die Kranzniederlegung
wird durch die Posaunenchöre
der ev.‐luth., ev.‐ref. und der SELK

Kirchengemeinden umrahmt. In‐
go Althöfer wird jiddische Lieder
auf dem Akkordeon spielen. Die
Ansprache hält die stellvertreten‐
de Bürgermeisterin Sabine Fieke,
Pfarrer Tino Bahl liest das jüdische
Totengebet und Pastor Günter
Loos die Namen der ermordeten

Juden aus Lage. Die Leitung hat
Pastor Christian Fischer von der
Ev. Freikirchlichen Gemeinde an
der Schützenstraße.
Im Anschluss an die Gedenkfeier
findet eine Zusammenkunft im
Gemeindehaus der SELK an der
Flurstraße statt.

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht

Lage. Anfang November veran‐
staltete der Reitverein Lopshorn
Lage einen Dressur‐Lehrgang für
seine aktiven Mitglieder. Als Dan‐
keschön für die tatkräftige Unter‐
stützung bei den Lopshorn Clas‐
sics und Anerkennung der Mann‐
schaftserfolge lud der Vorstand
die Reiter zu dieser Trainingsein‐
heit ein. Somit verfeinerten 10 jun‐
ge Reiterinnen an zwei Vormitta‐
gen ihr Können im Viereck. 
Durchgeführt wurde der Unter‐
richt von Madita Zurheide – Pfer‐
dewirtschaftsmeisterin und Trä‐
gerin des goldenen Reitabzei‐
chens. Seit kurzem ist Madita Zur‐
heide zurück in ihrer Heimat OWL
und auch Mitglied im Reitverein
Lopshorn Lage. Somit war es ihr
ein besonderes Anliegen, den jun‐
gen Vereinskolleginnen und de‐
ren Vierbeinern ihr Wissen zu ver‐
mitteln. Im Einzelunterricht wur‐
de effektiv auf den Leistungs‐
stand der einzelnen Teilnehmer
eingegangen – so kamen alle Rei‐
ter vom  Leistungsstand A bis S
auf ihre Kosten.
Beheimatet ist Madita Zurheide

mit Ihren Pferden nun auf einer
Reitanlage in Herford. Dort bietet
Sie neben dem Beritt von Pferden
auch Unterricht an. 
Die Teilnehmer des Lehrgangs ka‐
men bei den beiden Dressurein‐

heiten ordentlich ins Schwitzen,
aber strahlten bis über beide Oh‐
ren. 
Der ein oder andere kündigte
schon an, bald zum erneuten Trai‐
ning nach Herford zu fahren.

Lopshorner Reiter veranstalten Dressur‐Lehrgang

Maya Schulze (l.) und Anna Freudenberg (r.) freuen sich mit Madita
Zurheide und dem 1.  Vorsitzenden Merten Lehmann über den tollen
Trainingserfolg.

Lage. Die Lagenser Fraktion der
Freien Demokraten informierte in
der vergangenen Woche interes‐
sierte Bürgerinnen und Bürger zu
dem Thema Sicherheit. Dazu war
Kriminalhauptkommissar Tim Lu‐
kowski vor Ort, der den Zuhöre‐
rinnen und Zuhörern auf humor‐
volle Art und Weise näherbrach‐
te, wie man die eigenen vier Wän‐
de schützen könne. Dazu die Frak‐
tionsvorsitzende der FDP im Rat
der Stadt Lage, Martina Hannen:

„Wir freuen uns, dass so eine gro‐
ße Zahl interessierter Lagenserin‐
nen und Lagenser vor Ort war –
wir haben mit dieser Veranstal‐
tung also auf ein aktuelles Thema
getroffen, das die Menschen in
der Zuckerstadt bewegt. Deshalb
danken wir Herrn Lu kowski für
sein offenes Ohr und den Vortrag,
aus dem wir auch einiges für un‐
sere Arbeit im Rat ziehen kön‐
nen.“ 
Olaf Henning, sachkundiger Bür‐

ger im Ausschuss für Ordnung, Si‐
cherheit und Feuerwehr, ergänzt:
„Diese Veranstaltung hatte für al‐
le Teilnehmenden einen persön‐
lichen Mehrwert. Die Sicherheit
aller Lagenserinnen und Lagenser
liegt unserer liberalen Ratsfrak‐
tion ganz besonders am Herzen,
daher hoffen wir auch, dass die
vorgeschlagenen Präventions‐
maßnahmen der Polizei umge‐
setzt werden und somit Einbrü‐
che vorgebeugt werden.“

FDP‐Fraktion Lage
Bürger zusammen mit der Polizei über Sicherheit informiert
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ERÖFFNUNG

DER

KARNEVALS-SESSION

SONNTAG, 11. 11. 18

11.11 UHR

LAGE MARKTPLATZ

Lagenser Narrenfreiheit und Lage „Helau”!

Online-Nr.:        1691782

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 0 52 32/670 88

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de
Wir informieren Sie gern über den Neubau am Marktplatz.

Mitten drin, statt nur dabei!
Sichern Sie sich jetzt Ihren Logenplatz fürs nächste Jahr!

Ob jung, ob alt, ob groß, ob klein,
wir bringen Sie zum Führerschein!

Rufen Sie an oder schauen Sie einfach mal rein!
Unser freundliches Team berät Sie gern.

FAHRSCHULEN IN:
32791 Lage, Paulsenstraße 17
32791 Lage, Friedrichstraße 38
32105 Bad Salzuflen, Ahornstraße 79
Autotelefon 01 71 / 4 10 62 87
Geschäftsführer Andreas Müller
privat: 32791 Lage, Hörster Straße 96
Telefon 0 52 32 / 7 82 56
Anmeldung im Unterricht o. telefonisch.

Mit lage.online immer und überall dabei!
www.lage.online.de • www.facebook.com/lageonlineportal

Robin Oliveira Bernardo – Präsident der Lagenser Narrenfreiheit – wird am 11. 11. gewohnt charmant und
humorvoll durch das Programm führen.

Elfter im Elften
Eröffnung der Karnevals‐Session am 11. 11. um 11.11 Uhr auf dem Marktplatz in Lage

Lage. Am Aschermittwoch war al‐
les vorbei. Zu den Klängen von
Trude Herr mit „Niemals geht man
so ganz“ wurde der Lümmel mit
all seinen Sünden verbrannt. Die‐
ser sehr langen narrenfreien Zeit,
folgt nun eine ultralange Session

der Superlative. 
„Die spaßfreie Zeit neigt sich in
unserer Zuckerstadt nun endlich
dem Ende zu“, frohlockt der Prä‐
sident der Lagenser Narrenfrei‐
heit, Robin Oliveira Bernardo. Die
rund 111 Mitglieder des Vereins

feuern am Sonntag, den 11.11. ab
Punkt 11:11 Uhr mitten auf dem La‐
genser Marktplatz aus allen kar‐
nevalistischen Rohren. 
Mit dabei sind unter anderem die
Elferräte der Stadt mit den matt‐
gelben Liederheimern, den roten

TG‐lern sowie der Grünjacken von
Sunnerbieke‐Ellernhüchte.
Außerdem sind fest im Programm
die jeweiligen Tanzgarden und
(Kinder)Prinzenpaare. Abgerun‐
det wird das von Literat Dirk De‐
tert zusammengestellte Enter‐
tainment von der bekannten Kar‐
nevalsband der Stadt „Mops Kuk‐
kuck & Die Textilien“, dem Män‐
nerballett Lie‐La‐Girls und natür‐
lich der Schunkelrunkel. 
Wie wird der neue Lümmel ausse‐
hen? Mit welchem Motto gehen
die Narren in die Session? Wie
wird man eigentlich ein Narr? All
das erfahren Sie zum Start der
Session! 
Die Lagenser Narrenfreiheit be‐
dankt sich bei allen Unterstützern
und insbesondere beim Haupt ‐
sponsor, der „Werbegemein‐
schaft Lage e. V.“.
Darauf ein dreifaches Schunkel‐
runkel – Helau!

Narr werden …
das kann jeder, denn die meisten
von uns sind schon längst jeck.
Zur Vergrößerung der Veranstal‐
tungen braucht der Verein weite‐
re Mitglieder, die für nur 11,11 EUR
pro Jahr wirklich gutes tun.

Fortsetzung auf Seite 6

Lage (wi). Umfassende Rückbau‐
und Neubauvorhaben an mehre‐
ren Stellen in der Stadt zeigen
deutlich, dass Lage sich entwik‐
kelt. Manche sagen, dass sich in
den jüngsten sechs Jahren im
innerstädtischen Bereich weitaus
mehr verändert habe als in den
zwölf Jahren davor.
Das für die gesamte Stadt weg‐
weisende Bauprojekt des „Lagen‐
ser Forums am Drawen Hof“
(Neues Rathaus) wurde Ende
2017 fertiggestellt, nach einem
Teilabbruch des früheren City‐
Centers. Bereits drei Jahre zuvor
(2014) wurde an der Langen Stra‐
ße 58 ‐ 64 der neue Rewe‐Markt
eröffnet, nachdem die Alt‐Immo‐
bilien Lange Straße 58, 60, 62 mit
den damaligen Ladenlokalen Fo‐
to Wilke, Postillon und Le Figaro
im Herbst 2013 abgerissen wor‐
den waren. Ein ähnliches Bild in
der Friedrichstraße, wo auf dem
Grundstück des ehemaligen
„Hofs Riekehof“ im Jahr 2012 ein
Neubau mit Wohnungen und Ge‐
werbeflächen entstand (Fried ‐
richstraße 9). Das frühere „Post‐
amt“ in der Friedrichstraße 30
wurde im Jahr 2013 abgerissen
und machte Platz für die neue
Wohnanlage „Wohnen in der

Stadt“ mit 18 barrierefreien
Stadtwohnungen (2014).
Weitere bedeutende Hochbau‐
projekte der jüngsten Zeit im
Innenstadtbereich waren bzw.
sind: Abriss von Uhren Krüger
(Lange Straße 89) und Neubau ei‐
nes Wohn‐ und Geschäftshauses
dort (2016), Abriss des ehemali‐
gen Fabrikgebäudes der Firma
Ahlers (2011, Friedrich‐Ebert‐Stra‐
ße) und Neubau der Altenpflege‐
einrichtung „Werrehof“ (2012),
Abriss der früheren Firma Reiche
(2017), Abriss der ehemaligen
„Reiche‐Villa“ (2018) auf dem
Grundstück Schötmarsche Straße
37 und Neubau der Seniorenresi‐
denz Stricker dort (zur Zeit lau‐
fende Bauarbeiten), Abriss der
früheren Rathäuser II und IIa
(2017) und Neubau des Wohn‐
und Geschäftshauses „Projekt
M“ (ebenfalls zur Zeit laufende
Bauarbeiten). 
Die Aufzählung erhebt keinen An‐
spruch auf Vollständigkeit. Zum
Beispiel könnte man noch erin‐
nern an den (alten) Aldi‐Markt,
den Bahnhof und den Zentralen
Omnibusbahnhof …
Überall Abbruch und Aufbruch ‐
und nun das alte Karolinenheim
bzw. das frühere Krankenhaus. In

den letzten Septembertagen
2018 zogen die ersten Senioren in
den Karolinenheim‐Neubau ein.
Sieben Jahre nach den ersten Mo‐
dernisierungsgedanken. Am 28.
September 2018 waren alle Heim‐

bewohner vom alten Karolinen‐
heim in ihre neuen Einzelzimmer
umgezogen, nachdem die Heim‐
aufsicht des Kreises Lippe den
Neubau inspiziert und überprüft
hatte (der Postillon berichtete).

In der zweiten Oktoberhälfte be‐
gannen die Arbeiten zum Ab‐
bruch der 1906 als Krankenhaus
errichteten Alt‐Immobilie. Ob‐
wohl man um den Erhalt des alten
Krankenhauses in Gesprächen

mit Architekten und Planern ge‐
kämpft habe, so Harm‐Hendrik
Möller, Leiter des Seniorenheims
Karolinenstraße, in einer frühe‐
ren Stellungnahme, sei deren Ur‐
teil eindeutig ausgefallen: Wenn
man die gesetzlichen Vorschrif‐
ten einhalten wolle, gebe es keine
Chance, diese in der Alt‐Immobilie
zu verwirklichen. Deshalb müsse
man das (alte) Seniorenheim Ka‐
rolinenstraße durch einen Neu‐
bau an der Langen Straße und der
Karolinenstraße ersetzen und
den Altbau abreißen.

Bis Weihnachten
Die Rückbaupläne sehen vor, dass
der Altbau bis Weihnachten voll‐
kommen verschwunden ist. Nach
Abriss des nördlichen Teils des
früheren Krankenhauses wird an
dieser Stelle mit dem Bodenaus‐
hub begonnen für einen weiteren
Gebäudeteil, der an die Neu‐Im‐
mobilie angebaut wird. 
Dieser Bau soll im April kommen‐
den Jahres vollendet sein. Der An‐
bau bringt Raum für weitere neun
Heimplätze und steigert die Ge‐
samtzahl der Heimplätze auf 80
(alles Einzelzimmer). Im Altbau,
dessen Tage unwiderruflich ge‐
zählt sind, waren es 69 Plätze.

Überall Abbruch und Aufbruch
Abriss des 1906 als Krankenhaus erbauten Alt‐Karolinenheims in vollem Gange

Das frühere Krankenhaus muss zurückgebaut werden. Es war nicht möglich, das 112 Jahre alte Gebäude als
Seniorenheim den Vorschriften des Landespflegegesetzes anzupassen. Foto: wi
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ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
in den Adressennachweis für Errichterunter-
neh men mechanischer Sicherungseinrichtun-
gen des Landeskriminalamtes NRW aufge -
nommen. Unsere Empfehlung: Informieren Sie
sich über Einbruchschutz kompetent, kosten -
los und neutral bei einer (Kriminal-) Poli -
zeilichen Beratungsstelle.

•Mechanische 
Absicherung von
Fenstern und Türen
In Holz und Kunststoff

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon ( 0 52 32) 30 87
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32791 Lage-Billinghausen • Steinweg 22
Tel. 05232/71361 • Fax 79177

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 6 - 12.30 u. 14.30 - 18 Uhr. Sa. 6 - 12.30, So. 7.30 - 10.30 Uhr.

Kammerweg 10•Lage-Billinghausen
� (05232) 702265

Alles zu unseren aktuellen Events: 
www.tus-dritte-halbzeit.de

i e f i r •Fir e f i rn•Ve s m ngen
Fam li n e e n m n e e r am lu

eer ig g aff e • on i m ion n
B d un sk e  K f r at e  

pr h n e s n!S ec e Si un a

– Im neuen Lagenser Forum –
Und zum „Närrischen Treiben in Lage”

backen wir die „Schunkel-Runkel”!
Ab sofort bei uns erhältlich.

Wir lassen die Rüben in Lage!
Die Narrenfreiheit ist ein Fest, das Lage nicht gegeben wird,Die Narrenfreiheit ist ein Fest, das Lage nicht gegeben wird,
sondern das sich Lage selbst gibt! (frei nach J.W.v. Goethe)

Jeck – we can!
 
Service & Print Group Haberbeck                       www.spgh.deService & Print Group Haberbeck                       www.spgh.de

Anz_Der_Postillon_Lage_Karneval_2018.indd   1 26.01.18   15:54

Gemeinsam eröffnen die Elferräte der TG Lage, des MGV Liederheim Lage und Sunnerbieke‐Ellernhüchte die neue Karnevals‐Session auf dem
Lagenser Marktplatz.

Melanie Detert (links) und Maribela Oliveiro Bernardo präsentierten den lagenser Jecken im letzten Jahr den „Lümmel”. Wie mag er in diesem
Jahr aussehen? Sie erfahren es am 11. 11. auf dem Marktplatz.

Fortsetzung von Seite 5

Rosenmontagszug 
am 4.3.2019 …
Die Zugleiter Björn Cruel und
Adrian Müller freuen sich ab 11.11.
um 11:11 Uhr über Anmeldungen
zum Rosenmontagszug – Online
unter www.lagenser‐narrenfrei‐
heit.de

Kamelle …
Außen hart und innen ganz

weich soll sie sein. Doch woher

nehmen in der karnevalistischen
Diaspora? 
Kamellejeck Uwe Friedrichs‐
meier kennt sämtliche Quellen
und bestellt gerne Kamelle für
euch mit.

Wagenbau …
Die Wagenbaumeister Andreas
Gerunde und Jörg Kutschke ste‐
hen gerne jedem interessierten
Wagenbauer mit Rat und Tat zur
Seite. 
Die beiden freuen sich über hand‐

werklich begeisterte Mitschrau‐
ber.

Weiberkarneval …
Die beiden Vollblutkarnevalistin‐
nen Melanie Detert und Claudia
Panhorst halten die aktiven Wei‐
ber des Vereins zusammen und
organisieren gemeinsame Aktio‐
nen aus Spaß an der Freud.

Kinderkarneval …
Dieser wird ewig in den Kinder‐
schuhen stecken. Damit hierbei

keine Ziegenfüße entstehen, sor‐
tiert Desiree Janzen die großen
Kleinen vor allem auch im Hin‐
blick auf den Rosenmontagzug.

Ideen & Anregungen …
Du hast eine zündende Idee, die
den Karneval der Stadt um 11 Mei‐
len nach vorne katapultiert? Im‐
mer her damit zu Narrensekretär
Karsten Neuser.
Weitere Informationen zum Ver‐
ein ab 11.11. unter www.lagenser‐
narrenfreiheit.de
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Feste feiern – wir sind dabei!

Wir wünschen viel Freude
und jede Menge    Spaß!
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H. FLAGMEIER
GMBH

32791 Lage-Ohrsen
Ohrser Straße 268

Tel. 05232/70308-0 • Fax 05232/70308-29

Qualität hat Zukunft!

Qualität macht sich bemerkbar!

Qualität hat einen Namen:

Wir messen:                 Blutdruck
                                      Blutzucker

Wir verleihen:               elektr. Milchpumpen
                                      Babywaagen
                                      Inhalationsgeräte
                                      
Wir liefern:                    Kompressionsstrümpfe
                                      nach Maß

WESTTOR-APOTHEKE • Dr. Karsten Stolz
Fachapotheker für Offizin-Pharmazie
Gesundheitsberatung / Ernährungsberatung

Lange Straße 51a • 32791 Lage • Tel. 05232-66600
Fax 05232-18812
www.westtorapotheke.de

Für Sie geöffnet: Mo. - Mi. 7.30 - 19 Uhr,
Do. 7.30 - 20 Uhr, Fr. 7.30 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr.

„Allen ein tolles närrischen Treiben!“

Die Tanzgarde der TG Lage (oben) und das die Tanzgarde von „Sunnerbieke Ellernhüchte” (unten) werden
am 11. 11. das Narrenvolk auf dem Marktplatz nicht nur rhythmisch, sondern auch optisch zu begeistern
wissen.                                                                                                                                                  Fotos: Archiv Postillon

Ablaufplan Sessionseröffnung am 11. 11. um 11.11 Uhr
Liebe Närrinnen und Narren,
es ist fast so weit, die 5. Jahres‐
zeit steht unmittelbar vor un‐
serer Tür. Kramt die Pappna‐
sen aus der Schublade und
kauft euch schon mal eine
Tüte gute Laune. Wie auch im
letzten Jahr, werden wir am
11.11. um 11:11 Uhr den Beginn
einer neuen Session mit euch
auf dem Marktplatz in Lage
feiern.

Folgender Ablauf gilt für die
Karnevals‐Sessionseröffnung
11:11 Uhr    1. Auftritt 
                    Mops Kuckuck 
                    (ein Song zum 
                    anheizen)
11:15 Uhr    Auftritt 
                    Teeniegarde 
                    Sunnerbieke 
                    Ellernhüchte
11:20 Uhr   „Kurze“ Begrü‐

                    ßung durch den
                    Präsidenten, 
                    offizielle Eröff‐
                    nung der 
                    Karnevalssession 
                    in Lage
11:25 Uhr   Auftritt gemein‐
                    samer Gardetanz, 
                    TG‐Lage und Sun‐
                    nerbieke Ellern‐
                    hüchte

11:30 Uhr   Übergabe Gast‐
                    geschenke an die 
                    Elferräte, 
                    Prinzenpaare 
                    und Kinderprin‐
                    zenpaare durch 
                    den Präsidenten 
                    mit Unterstüt‐
                    zung durch den 
                    Literaten
11:35 Uhr   2. Auftritt 
                    Mops Kuckuck
11:40 Uhr  Auftritt Tanzgarde
                    TG‐Lage
11:45 Uhr   „Kurze“ Begrü‐
                    ßung und Vorstel‐
                    lung des Lümmels 
                    durch den 
                    Präsidenten und 
                    den Literatinnen  
                    für den Damen‐
                    karneval
11:50 Uhr   Auftritt LiLa Girls
11:55 Uhr   „Kurze“ Abmode‐
                    ration durch den 
                    Präsidenten, 
                    verteilen der 
                    Rosen an die 
                    Tanzgarden und 
                    LiLa Girls
12:00 Uhr  Auftritt Tanzgarde
                    Sunnerbieke 
                    Ellernhüchte
12:05 Uhr  3. Auftritt 
                    Mops Kuckuck 
                    (zum Ausleiten 
                    der Veranstal‐
                    tung)
12:10 Uhr   Ende der offiziel‐
                    len Veranstaltung.
                    Info an das 
                    Narrenvolk: 
                    In der Brasserie 
                    kann noch das 
                    eine oder andere 
                    Bierchen getrun‐
                    ken werden, 
                    wo auch Beitritts‐
                    erklärungen lie‐
                    gen und Fragen 
                    gestellt werden 
                    können.
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer

und Berater

bei

Trauerfällen

„Für meine Familie 
übernehme ich Verantwortung.“
Bestattungsvorsorge. Eine 
konsequente Entscheidung. 

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Vorsorge zu Lebzeiten 
mit der

Bestattungs Treuhand GmbH.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage

Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Kirchliche Nachrichten

Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
07. 11.:     18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
11. 11.:      10.00   Gottesdienst
13. 11.:      18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
09. 11.:    09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
10. 11.:     19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
11. 11.:      10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
11. 11.:      10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
10. 11.:     18.00   Gemeinde‐
                              Gebetsstunde
11. 11.:      09.30   Gebetskreis
                 10.00   Gottesdienst mit
                              Kindergottesdienst
13. 11.:      15.00    Seniorenkreis (letzter
                              Di. im Monat)
                 18.00   Sportgruppe 
                              AHF‐Schule
15. 11.:      10.00   Spielkreis für Eltern 
                              mit Kleinkindern,
                              Info bei Käty Lange 
                 18.00   Jungschar (10‐12 J.)
                 19.00   Frauen‐Bibelkreis
                              (14‐tägig)
                 19.30    Bibelstunde

                 20.00   Frauenchor (1 x mtl.)
16. 11.:     16.30    Teenkreis (13‐15 J.)
                 20.00   Jugendtreff (ab 16 J.)
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
011 11.:     09.30   Gottesdienst
14. 11.:     19.30    Gottesdienst
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
10. 11.:     15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
11. 11.:      10.00   Gottesdienst
13. 11.:      15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+
14. 11.:     19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
15. 11.:      19.00   Chorprobe
16. 11.:     17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
09. 11.:    18.00   Kranzniederlegung 
                              auf dem jüd. Friedhof
11. 11.:      10.00   Predigt‐Gottesd. mit
                              Taufmöglichkeit, 
                              Pfr. Krause, C. Härtner
                 10.00   Kindergottesdienst,
                              anschl. Beisammen‐
                              sein mit Fam. Härtner 
                              aus Cambine im GMH
12. 11.:      19.30    Klang & Stille
13. 11.:      19.30    Posaunenchor
14. 11.:     19.30    Öffentliche Kirchen‐
                              vorstandssitzung
15. 11.:      14.30    Geburtstags‐Kaffee

                              im GMH
                 17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 19.30    Kirchenchor
Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
11. 11.:      10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
15. 11.:     19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.ref. Kirchengemeinde Sylbach
11. 11.:      10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
                 11.00    Mitarbeitertreffen
                 17.00    Staytion Jugendtreff
15. 11.:      19.30    Kirchenvorstand
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
11. 11.:      10.00   Gottesdienst in der
                              ev.‐luth. Kirche am
                              Sedanplatz
12. 11.:      09.30   MIni‐Club
14. 11.:     09.30   Mini‐Club
                 15.00    Frauentreff
                 18.00   Kirchl. Unterricht
                 19.30    Bibelgespräch im
                              Ellernkrug
15. 11.:      16.00   Mini‐Jungschar
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
09. 11.:    12.00    Lagenser Mahlzeit
                 14.00   Villa Findefuchs
11. 11.:      10.00   Gottesdienst, Pfr. Pohl
12. 11.:      14.00   Villa Findefuchs
                 14.30    Frauenhilfe, Bereich
                              Pottenhausen
14. 11.:     14.00   Villa Findefuchs
                 15.30    Gemeindenachmittag
                 17.30    Posaunenchor

                 19.30    Kantorei
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
10. 11.:     18.00   Kirche trifft Kino:
                              Filmgottesdienst mit
                              Gastchor, Imbiss und
                              Kino‐Abend,
                              Pfrn. Hilkemeier
13. 11.:      19.30    Dienstagsfrauen
15. 11.:      20.00   Kreativkreis
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
11. 11.:      10.00   Gottesdienst,
                              Präd. Kuhlmann
Ev. ref. Gemeinde Heiden
11. 11.:      10.00   Gottesdienst mit
                              Taufen, Pn. Müller
14. 11.:     18.30    Friedensgebet, an‐
                              schl. Kirchenvorstand
Kath. Kirche St. Peter und Paul,
Lage, Schillerstraße 11
08. 11.:    14.30    Rosenkranzgebet
                 15.00    Heilige Messe
11. 11.:      11.00    Hochamt mit Kinder‐
                              katechese, anschl. 
                              Gemeindetreff
13. 11.:      18.00   Rosenkranzgebet
                 18.30    Heilige Messe
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
09. 11.:    17.00    Gebetstreffen
13. 11.:      19.30    Gesprächskreis,
                              P. Niebuhr
E.L.I.A. Gemeinde e.V.,
Mühlenbrinkweg 8
08. 11.:    19.30    E.L.I.A.‐Gebet
09. 11.:    19.30    E.L.I.A.‐Jugend
11. 11.:      10.00   Gottesdienst

Lage. Am Samstag, 24.11. und  am
01.12 jeweils von 14:00 – 15:30 Uhr
besteht bei der VHS Lippe‐West
im Technikum in Lage die Möglich‐
keit Hula tanzen zu lernen. Hula
ist ein Solotanz für Frauen. Die ur‐
alten, sanften, harmonischen
Tanzbewegungen verbinden Kör‐
per und Geist. Die weichfließen‐
den Bewegungen der Arme und
Hüften fördern die Durchblutung,
die verschiedenen, sich wieder‐
holenden Bewegungen die Kon‐
zentrationsfähigkeit. Dehn‐ und
Atemübungen, Massagen und

"Traumreisen" erleichtern das
Abschalten vom Alltag und tra‐
gen zur Entspannung bei. Natür‐
lich gehört auch die typische ha‐
waiianische Musik dazu, und man
wird schnell das Gefühl bekom‐
men, in eine andere Welt entführt
zu werden.
Jeder kann den Hula lernen, jung
oder alt, sportlich oder unsport‐
lich.
Anmeldungen nimmt die VHS Lip‐
pe‐West unter Tel. 05232/9550‐0
oder auch unter vhs‐lw.de entge‐
gen.

Hula Tanz – Hawaiianischer Tanz

Lage (wi). In diesem Jahr veran‐
staltet der Stadtjugendring Lage
e.V. wieder eine Veranstaltung
zum St. Martinstag, und zwar am
Sonntag, 11. November 2018, um
18.00 Uhr auf dem Marktplatz.
Der Stadtjugendring hat die
Durchführung vor vielen Jahren
von der Stadt übernommen. Die
Kosten der Veranstaltung ‐ auch
die der Stutenkerle ‐ trägt der
Stadtjugendring.
Folgendes Programm erwartet
die Kinder und deren Begleitung:
Martinslieder der Musikschule
(Night Express unter der Leitung
von Hadlef Schinke) und des
Schulchores der Grundschule und

OGS Ehrentrup (Leitung Doris
Kahle), Grußwort der stellvertre‐
tenden Bürgermeisterin Monika
Rieke. Pfarrer Günter Loos von der
evangelisch‐methodistischen Kir‐
chengemeinde wird einige Worte
an die Kinder auf und vor der Büh‐
ne richten und dabei an den legen‐
dären Martin erinnern, der der
Überlieferung nach im Jahr 372 Bi‐
schof von Tours wurde, nachdem
er seinen Mantel mit einem unbe‐
kleideten Armen geteilt hatte.
Zum Abschluss öffnen die Helfe‐
rinnen und Helfer der AWO Lage
ihr Markthäuschen und verteilen
Stutenkerle bzw. Weckmänner
an die Kinder.

Stutenkerle für die Laternenkinder
St.‐Martins‐Singen auf dem Marktplatz am Sonntag, 11. November, um 18 Uhr

Immer ein schönes Bild: Nach dem Singen auf und vor der Bühne gibt
es die begehrten Stutenkerle für die Laternenkinder. Foto: wi

Lage. Das dritte Mal folgte die
AWO der Einladung von Pfarrerin
Christina Hilkemeier zu einem ge‐
meinsamen Seniorennachmittag
mit der Kirchengemeinde, den
diese mit Mechthild Rauch vom
Vorstand der AWO gemeinsam
vorbereitet hatte. Der Gemeinde‐
saal neben der Martin‐Luther‐Kir‐
che auf dem Maßbruch war bis
auf den letzten Platz gefüllt. An
festlich gedeckten Tischen nah‐
men über siebzig Seniorinnen
und Senioren Platz, um nach der
Begrüßung und kurzen Andacht
von Frau Hilkemeier den Kind ‐
heits erinnerungen Mechthild
Rauchs zu lauschen. Diese war auf
einem Hof im Münsterland aufge‐
wachsen und wusste, vieles zum
früheren Leben auf einem Hof zu
berichten. Ähnlich wie ihr erging
es vielen der Senioren, die als Kin‐
der z.B. in Haus, Hof und Garten
so manche Pflichten zu erledigen
hatten, so dass keine Zeit für ei‐
nen Besuch der Badeanstalt blieb.
Zu damaligen Zeiten bedeutete
es harte Arbeit für die ganze Fa‐

milie, einen Hof zu versorgen.
Auch erzählte Mechthild Rauch
vom wöchentlichen Speiseplan
der Familie, der Alltags oftmals
aus schlichten aber schmackhaf‐
ten Eintöpfen bestand,  am Sonn‐
tag aber aus einem Dreigänge‐
Menü, bei dem die Vorsuppe

nicht fehlen durfte. 
Nach einer exquisiten Kaffeetafel
mit leckeren selbstgemachten
Kuchen, den ehrenamtliche  Mit‐
arbeiterinnen der AWO gebacken
hatten, folgte ein launiges Quiz
zum Thema Landwirtschaft und
Ernte, das die Pfarrerin vorberei‐

tet hatte. Schnell wurde deutlich,
über was für einen reichen Erfah‐
rungs‐ und Wissenshintergrund
die Seniorinnen und Senioren zu
diesem Thema verfügen. Dass
„Nicola“ keine Obst‐, sondern ei‐
ne Kartoffelsorte ist, war allen so‐
fort klar und manche Scherzfra‐
gen zauberten ein Lächeln auf die
Gesichter. 
So lautete z.B. eine Frage: Wie be‐
kommt Herr Müller einen vom
Baum gefallenen Apfel aus dem
Blumenbeet, ohne eine Tulpe zu
zertreten? ‐ Natürlich sind, wenn
die Tulpen blühen, die Äpfel noch
nicht reif! Unterbrochen wurde
das launige Quiz immer wieder
von Volksliedern,  bei denen auch
ein Lob auf die Kartoffel nicht feh‐
len durfte. 
Der Organist Ludwig Hüls führte
die Lieder ein und  begleitete die‐
se schwungvoll auf dem Klavier.
So schauten alle auf einen besinn‐
lichen  und heiteren Nachmittag
zurück, der mancherlei Erinne‐
rungen wachrief und zum
Schmunzeln einlud.

Landwirtschaft und Ernte früher und heute
Gemeinsamer Seniorennachmittag der AWO und der Ev.‐ref. Kirchengemeinde Lage

Der Vorstand der AWO Lage mit Pfarrerin Christina Hilkemeier.
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Lage (wi). Heimatfreunde dürfen
sich freuen auf den neuen Kalen‐
der „Aquarelle ‐ Lage 2019“. Der
Kalender ist in diesen Tagen er‐
schienen und führt mit zwölf Mo‐
natsblättern durchs Jahr. Die Blät‐
ter zeigen neben dem Kalenda‐
rium aquarellierte Zeichnungen
des Kunstmalers Sigurd Schade.
Die Bilder spiegeln historische
und zeitgenössische Ansichten
der Zieglerstadt wider. Ihren Ur‐
sprung haben sie in der Ausstel‐
lung „Gaststätten und Kneipen
der Stadt Lage“, die im Sommer
2018 im Technikum zu sehen war.
Die Mitglieder des Arbeitskreises
„Stadtgeschichte“ im Lippischen
Heimatbund (LHB) Lage hatten
im Februar 2012 auf Anregung der
damaligen Arbeitskreis‐Leiterin
Christina Pohl damit begonnen,
die Geschichte der „Gaststätten
und Kneipen der Stadt Lage“ zu
erforschen und zu dokumentie‐
ren. Die Ergebnisse wurden in ei‐
ner gleichnamigen Ausstellung
zusammengefasst, die der Land‐
schaftsverband Westfalen‐Lippe
(LWL) vom 20. September 2015
bis zum 31. März 2016 im Ziegelei‐
museum präsentierte.
Ein zweites Mal wurde die Aus‐
stellung ab 1. Juli 2018 im Techni‐
kum gezeigt. Bei dieser Neuaufla‐
ge wurde die Präsentation er‐
gänzt um Zeichnungen alter Gast‐
stätten, die Maler und LHB‐Mit‐
glied Sigurd Schade geschaffen
hatte. Beim Vorsitzenden des
Ratsausschusses für Kultur und
Tourismus, Hans‐Martin Kaup,
hinterließen die farbigen Zeich‐
nungen einen nachhaltigen Ein‐
druck. Er sprach Sigurd Schade

an, ob dieser sich vorstellen kön‐
ne, die Stadtansichten für einen
Kalender zur Verfügung zu stel‐
len. Hans‐Martin Kaup: „Die Bil‐
der zeigen vergangene sowie
gegenwärtige Ansichten von La‐
ge auf eine so ansprechende
Weise, dass es viel zu schade ge‐
wesen wäre, sie der Öffentlich‐
keit nach Beendigung der Aus‐
stellung im Technikum nicht wei‐
ter zu zeigen ‐ in welcher Form
auch immer.“
Da Sigurd Schade mit einer Kalen‐
derveröffentlichung einverstan‐
den war, sprachen er und Kaup
den Verleger Dr. Hans C. Jacobs
um Rat und Unterstützung an. Dr.
Jacobs verfügt über die entspre‐
chende „Kalendererfahrung“: Er
hatte 2009 und 2010 jeweils einen
Kalender mit Lagenser Stadtan‐
sichten veröffentlicht und 2011
den Kalender „Schützengilde ‐ La‐
ge 2011“ mit historischen Fotos
aus dem Fotofundus des Archivs
der Schützengilde. Nach einem
Blick auf Sigurd Schades Zeich‐
nungen sei für ihn klar gewesen,
so Hans Jacobs, dass die Bilder ei‐
nen Kalender wert seien: „Die ko‐
lorierten Zeichnungen haben mir
auf den ersten Blick gefallen und
ich habe mich sofort entschieden:
Das machen wir! Wir machen ei‐
nen Kalender mit dem Arbeitsti‐
tel: Aquarelle ‐ Lage 2019.“
Eine Hausaufgabe musste Dr. Ja‐
cobs dem gelernten Schauwerbe‐
gestalter und Plakatmaler sowie
ehemaligen leitenden Dekora‐
teur einer großen Warenhaus‐
Kette allerdings aufgeben. Die
Hochformat‐Bilder (knapp die
Hälfte aller Bilder) seien für den

geplanten Querformat‐Kalender
nur schwerlich zu nutzen. Besser
wäre es, sie durch neue Querfor‐
mate zu ersetzen.
Gesagt, getan. Sigurd Schade
zeichnete und kolorierte einige
neue Bilder mit Motiven, die „gut
aussehen und gefallen“: z.B.
Seppmannsches Haus (Bergstra‐
ße 23), Ziegeleimuseum und Alte
Burg (nach einem historischen
Foto). Auf diese Art und Weise ka‐
men Bilder in den Kalender, die
mit dem eingangs erwähnten

Ausstellungstitel „Gaststätten
und Kneipen“ nichts zu tun ha‐
ben, die aber die Vielfalt der Stadt
verdeutlichen. Sigurd Schade:
„Lage hat viele schöne Seiten. Die
möchte ich zeigen.“

Pro Stück 14,90 Euro
Der Kalender kostet pro Stück
14,90 Euro. Es gibt ihn, so Hans‐
Martin Kaup und Hans Jacobs, in
der Innenstadt u.a. in den Buch‐
handlungen Brückmann und Felix
Fechenbach sowie beim Postillon

und bei der Lippischen Landes‐
Zeitung. 
Sollte die Nachfrage nach dem
Kalender die Erstauflage deutlich
übersteigen, kann eine Zweitauf‐
lage folgen. Dazu müsste die
Nachfrage die Erstauflage (200
Stück) allerdings tatsächlich be‐
deutend übersteigen.
Als Vorsitzender des Ausschusses
für Kultur und Tourismus will
Hans‐Martin Kaup diesem Gre‐
mium vorschlagen, dass die Stadt
die zwölf Original‐Kalender‐

Aquarelle für 2.000 Euro vom
Künstler erwirbt. Man könne die
Bilder dann in einer Dauerausstel‐
lung, zum Beispiel im Histori‐
schen Rathaus, und auf der Inter‐
netseite der Stadt Lage zeigen.
Auch könne man die Motive für
die Tourismuswerbung nutzen.
Über den Vorschlag des Vorsit‐
zenden wird der Ausschuss bera‐
ten während seiner nächsten Sit‐
zung im Historischen Rathaus am
Donnerstag, 15. November 2018,
18.00 Uhr.

„Lage hat viele schöne Seiten“
Kalender (nicht nur) für Heimatfreunde: Sigurd Schades „Aquarelle ‐ Lage 2019“

Original und Bild: Stellten den Kalender vor dem Seppmannschen Haus vor (von links ‐ mit unterschiedlichen Motiven): Hans‐Martin Kaup (His ‐
torisches Rathaus), Dr. Hans C. Jacobs (Seppmannsches Haus) und Sigurd Schade (Zuckerfabrik). Foto: wi

Lage. Mit einem kleinen Rück ‐
blick stimmte Vereinsvorsitzen‐
de Monika Bahlo die über 250
Gäste in der Aula des Schulzen‐
trum Werreanger auf das Jubi‐
läum ein. 
Vor mehr als 100 Jahren hat die‐
ser Verein sich bereits für die La‐
genser eingesetzt, indem er so‐
wohl die Wannenbadeanstalt
als auch später das Freibad am
Werreanger finanziell unter‐
stützt hat.
Die stellvertretende Landrätin
Kerstin Vieregge dankte dem
Verein für seine langjährige und
umfassende Aufklärung für die
ganzheitliche Gesundheit und
Vorsorge. Der Biochemische
Verein sei wichtig für die Ge‐
sundheitsregion Lippe.
Auch der stellvertretende Bür‐
germeister Otto Lücke äußerte

sich in diesem Sinne. Die Vorträ‐
ge des Vereins seien ein wert‐
voller Beitrag für Lage.
Günther H. Heepen war der pro‐
minente Gast bei der Festveran‐
staltung zum Thema:„Schüßler‐
Salze und Kuren für die ganze
Familie“.
In seinem Vortrag stellt der Heil‐
praktiker und Psychotherapeut
sowie Autor zahlreicher Fach‐
bücher anschaulich und humor‐
voll die Mineralsalz‐Therapie
nach Dr. Schüßler vor und gab
viele Tipps und Informationen
zu Kuren für die ganze Familie
Der Kooperationspartner die‐
ser Großveranstaltung war die
Flora‐Apotheke aus Lage.
Weitere Infos zu diesem Vortrag
und zum Biochemischen Verein
erhalten Sie unter der Tel.‐Nr.
05261/960160 (Vorsitzende).

Der Biochemische Verein Lage
begeht sein 

125‐jähriges Bestehen

Lage. Die Tage werden kürzer, die
Abende länger. Höchste Zeit, die
Schuhe zum Tanzen aus der Ecke
zu holen und den dunklen Jahres‐
zeiten zu trotzen. Der Mittwoch
bietet sich da als „Bergfest“ der
Woche besonders an. Hier kann
abends ab 20 Uhr in einer sympa‐
thischen  Gruppe Paartanz mit
Walzer, Discofox, Cha Cha und
vielem mehr gelernt und genos‐
sen werden. 
Für jeweils eine Stunde werden
bisherige Tänze wiederholt und
gefestigt und auch neue Figuren
einstudiert. Vorkenntnisse in den

wesentlichen Tänzen sollten vor‐
handen sein, dürfen aber auch ru‐
hig länger her sein. 
Die ersten vier Wochen kann kos ‐
tenlos und unverbindlich auspro‐
biert werden. Interessierte sind
herzlich willkommen im Clubheim
des TSC Lage in Kachtenhausen,
erreichbar über Navi‐Adresse Bie‐
lefelder Str. 260. Der Einstieg ist
jederzeit möglich. 
Der Mittwoch passt Ihnen nicht?
Natürlich haben wir Gruppen auch
an anderen Tagen. Nehmen Sie
einfach Kontakt auf: info@tscla‐
ge.de oder 05232 / 97 92 57.

Raus aus dem Sommer –
Rein in die Tanzschuhe
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Wir spielen Bingo”,
14.30 ‐ 16.30 Uhr, Seniorentreff
am Jahnplatz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Allerley von Norderney, Musik‐
schule Lage, 19.00 Uhr, Techni‐
kum.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Tauschtag, Briefmarken‐Samm‐
lerverein Lage, 19.00 Uhr, Ellern‐
krug.

Äthiopien, VHS Lippe‐West, 19.00
bis 20.30 Uhr, Technikum.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐

Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 09. November

Mittwoch, 14. November

Samstag, 10. November

Sonntag, 11. November

Montag, 12. November

Dienstag, 13. November

Donnerstag, 15. November

Männerfrühstück, CVJM Stapela‐
ge und Ev.‐ref. Kirchengemeinde
Stapelage‐Müssen, 9.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Stapelage.

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Martinssingen, Kinder singen für
Kinder, CVJM Müssen, 17.00 Uhr,
Gemeindehaus Müssen.

Wandertag, Wanderfreunde La‐
ge, 9.00 Uhr, Parkplatz Eichenal‐
lee.

Eisenbahnbasar, Eisenbahn‐
freunde Lippe e.V., Aula Schulzen‐
trum Werreanger.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes von
10.00 bis 12.00 Uhr, Lange Straße
67, Raum 301; in Lage oder nach
tel. Vereinbarung unter 05231‐
9915‐24.

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 18.30 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

November 1918: Revolution in
Lippe, VHS Lippe‐West, 19.30 bis
21.00 Uhr, Technikum.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen. Infos bei H. Dröge,
Tel. 05232‐5501.

Leben mit der Zuckerkrankheit –
wie Diabetes den Alltag verän‐
dern kann, VHS Lippe‐West, 19.00
bis 21.00 Uhr, Technikum.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

09.11. bis
15.11.2018

Lage. Es war eine wirklich glückli‐
che Woche, die 25 Kinder und Ju‐
gendliche und 6 Lehrkräfte und
Begleitpersonen im Inselquartier
des Kreises Lippe in den Herbstfe‐
rien auf Norderney verbracht ha‐
ben. Einerseits lud das sommerli‐
che Wetter dazu ein, die Sonne
und den Strand ausgiebig zu ge‐
nießen. Andererseits bestimmte
das gemeinsame Musikmachen
die 6 gemeinsamen Tage. Es be‐
gann bereits vor dem Frühstück
durch das Wecken mit handge‐
machter Live‐Musik und endete
abends mit einer gemeinsamen
Orchesterprobe. In diesem “In‐
selorchester” probten und spiel‐
ten immer alle gemeinsam: Schü‐
lerinnen und Schüler, die gerade
erst mit dem Instrumentalunter‐
richt angefangen haben, Fortge‐
schrittene und die Lehrerinnen
und Lehrer. Die Alterspanne
reichte von 10 bis über 60. Und die
Zusammensetzung der beteilig‐
ten Instrumente ist wahrlich kun‐
terbunt. Dennoch kann sich das
Ergebnis der Arbeit sehr gut hö‐
ren lassen. Die Gelegenheit dazu

besteht am Freitag, den 9. No‐
vember beim Konzert “Allerley
von Norderney” im Foyer des
Technikums. Beginn ist um 19:00
Uhr. Damit nicht genug: Die Teil‐
nehmenden der Musikschulfrei‐
zeit treten beim Konzert auch als
Chor auf und musizieren in ver‐

schiedenen kleineren Gruppen
zusammen. Mit dabei sind die
“Bond Girls” (Streichinstrumen‐
te), “Blattsalat mit Dressing”
(Klarinetten, Saxofone, Keybo‐
ard), “Die Schruppies” (Gitarren),
“MeerBlech” (Blechbläser) und
“Toy Spinning Top” (Flöten). Der

Eintritt zum Konzert ist frei. Der
Förderverein der Musikschule La‐
ge freut sich jedoch sehr über
Spenden, damit die schöne Tradi‐
tion der Musikschulfreizeit auf
Norderney auch künftig unter‐
stützt und gesichert werden
kann.

Erfolgreiche Musikschulfreizeit auf Norderney
Abschlusskonzert “Allerley von Nordenerney” am 9. November 2018Lage. Die Volkshochschule Lippe‐

West bietet am Mittwoch, 21.No‐
vember von 19:00‐20:30 Uhr in
Kooperation mit der VHS Lippe‐
Ost ein  Vortrag für Kulturinteres‐
sierte und Nicht‐Radfahrende an.
Das Radfahren ist gesund, hält
jung und macht fit. An der Mosel
kommt der Kontakt mit einer zau‐
berhaften Landschaft dazu: im‐
posante Weinberge, romantische
Fachwerkhäuser, Reise in die kel‐
tische, römische und fränkische
Vergangenheit, Genuss weltbe‐
kannter Weine, märchenhafte
mittelalterliche Burgen. Der
durchgehend flache Moselrad‐
weg gilt als einer der schönsten
Radwege in Deutschland. 

Der Vortrag gibt Auskunft über
die Kultur und Geschichte der Mo‐
sel, über die am besten zu fahren‐
den und malerischsten Strecken‐
abschnitte und die Orte, die man
im Weinkulturland Mosel unbe‐
dingt gesehen haben muss. Die
Volkshochschule plant zusam‐
men mit dem Dozenten im nächs ‐
ten Jahr eine Mehr‐Tages‐Tour im
Frühjahr und im Herbst mit dem
Fahrrad an der Mosel.
Die Gebühr beträgt 8,00 EUR.  An‐
meldung bei der VHS Lippe‐West
unter Angabe der Veranstaltungs‐
nummer 2222AU  telefonisch
05232  95500 und 05237 898400
unter www.vhs‐lw.de  oder auch
per E‐Mail: info@vhs‐lw.de.

Fahrradparadies Mosel

Lage. Die Wandergruppe im Lippi‐
schen Heimatbund,Ortsverein La‐
ge, lädt zu einer Wanderung am
Sonntag den 11.11.2018 ein. Treff‐
punkt ist um 09.00 Uhr auf dem
Parkplatz Eichenallee in Lage. Die
Wanderung führt um den Bären‐
stein (Bärensteinroute) zu den
Externsteinen, abzweigend mit
einem kurzweiligen Besuch im In‐
formationszentrum um das The‐
ma Externsteine. Gewandert wird
bis zum Lönsstein und zurück zu
den Externsteinen. Einkehr zum
Mittagessen erfolgt beim Felsen‐
wirt. Weitergewandert wird nach

der Mittagspause bis zum Wan‐
derkreuz sowie um den Bären‐
stein zurück zum Ausgangspunkt.
Wanderleitung und Information
zur Wanderung bei Klaus Stiller
(Tel. 05232/65670)
Die Mittwochswanderer treffen
sich am 21.11.2018 (Buß‐ und Bet ‐
tag) um 14.00 Uhr auf dem Park‐
platz Eichenallee. Die Kurzwande‐
rung, ca. 4‐5 km, schließt mit ei‐
nem gemütlichen Kaffee‐Trinken
ab. Diese Wanderung führt Erwin
Rottschäfer (Tel. 05232/5411).
Zu beiden Wanderungen sind
Gäs te herzlich willkommen.

Wandergruppe im Heimatbund

Lage‐Heiden. Beim nächsten Tref‐
fen der AWO‐Männergruppe Hei‐
den werden wieder verschiedene
Themen zu Entwicklungen im
Dorf diskutiert. Die Zusammen‐

kunft, zu der alle interessierten
Männer herzlich eingeladen sind,
wird am Dienstag, den 13. Ok ‐
tober um 10.00 Uhr im AWO‐Treff
im  Berkenkamphaus stattfinden.

Thema Dorfentwicklung
Treffen der AWO‐Männergruppe

Lage‐Stapelage. Der CVJM Stape‐
lage und die Ev.‐ref. Kirchenge‐
meinde Stapelage‐Müssen laden
ein zum nächsten Männerfrüh‐
stück im Gemeindehaus in Stape‐
lage. Termin ist Samstag, 10. No‐
vember 2018.
Als Referent konnte Pastor Ulrich
Pohl, Vorstandsvorsitzender v.
Bodelschwingsche Stiftungen

Bethel, gewonnen werden. Er re‐
feriert zum Thema „150 Jahre Be‐
thel”.
Es können an diesem Samstag
auch Briefmarken für die Stiftung
Bethel mitgebracht werden.
Nähe Infos und Anmeldungen un‐
ter den Lagenser Rufnummern
7293, 67545 sowie unter 05231‐
3031631 und 05231‐29745.

Männerfrühstück

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet am Mittwoch, 21.No‐
vember von 15:00‐17:00 Uhr in Ko‐
operation mit dem Weserrenais‐
sance‐Museum Schloss Brake
und der VHS Lippe‐Ost einen
Rundgang an. "Glaubenswelten"
lautet der Titel der aktuellen Neu‐
gestaltung der Dauerausstellung
in der Kapelle von Schloss Brake.
Der stellvertretende Museumsdi‐

rektor Dr. Heiner Borggrefe lädt
ein zu einem spannenden Rund‐
gang hinter die Kulissen des We‐
serrenaissance‐Museums. Die Ge‐
bühr beträgt 6,00 EUR.  Anmel‐
dung bei der VHS Lippe‐West un‐
ter Angabe der Veranstaltungs‐
nummer 2227AU  telefonisch
05232  95500 und 05237 898400
unter www.vhs‐lw.de  oder auch
per E‐Mail: info@vhs‐lw.de.

Glaubenswelten
Das Museum in Schloss Brake

Lage‐Hörste. Zur Wanderung im
November 2018 laden die Wan‐
derfreunde Hörste ein. Termin ist
Samstag, der 10. Novembet 2018.
Treffpunkt ist um 11:30 Uhr auf
dem Parkplatz neben dem „Hörs ‐
ter Krug“ mit PKW’s in Fahrge‐
meinschaften. Es geht zur Rund‐
wanderung in Bad‐Salzuflen‐Syl‐
bach / Lage‐Hagen, ca. 8,0 km.
Die Wanderleitung obliegt Elvira
und Manfred Meyer, Tel.: 05232‐
88218, Handy (0152‐53531249)
während der Wanderung.
Ausgangspunkt der Wanderung
ist der Parkplatz am Bahnhof Syl‐
bach, Max‐Planck‐Straße (nahe
„Hotel‐Restaurant Zum Löwen“,

Sylbacher Straße 223, dahinter 2.
Straße links). Hier beginnt um
12:15 Uhr die Wanderung.
Es geht durch Holzhausen zum
Krietfelder See, weiter über Höl ‐
serheide zum LWL‐Industriemu‐
seum Ziegeleimuseum in Lage‐
Hagen. Hier wird gegen 14:15 Uhr
in den „Tichlerstoben“ einge‐
kehrt. Nach der Kaffeepause geht
es zum Ausgangspunkt zurück
und und gegen 16.00 Uhr wird
man zurück in Hörste sein.
Anmerkungen: Die Wanderwege
sind auch bei feuchter Witterung
gut zu begehen. 75 % sind feste
Wege Hunde können mitwan‐
dern.

Wanderfreunde Hörste

www.lage.online
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100 % PB Baufinanzierung
PB Direktversicherung (BAV)

PB (Privat) Rente
PB Immobilien

Postbank Finanzberatung AG
Engelbert-Kämpfer-Str. 42-46 • 32657 Lemgo

Hans-Joachim Nitsche
Regionalleiter

Tel. 05261-940746 • Mobil 0170-5503150
Fax 05261-940749 • E-Mail: HNitsche@bhw.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Bäder aus einer Hand!
der‐fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Wimpernverlängerung im
Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Barrierefreie,
seniorengerechte Bäder … der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer Men ‐
schen. Aufwandsentschädigung
ist möglich. Nähere Informationen
unter 0163‐6174828.
Professionelle Reinigung
von Fliesen‐ und Naturstein ‐
belägen … der‐fliesenfuchs.de,
0171‐3569862.
Knusprige Butterspekulatius
und saftige Honiggebäcke aus
Ihrer Fachkonditorei „Süße Ecke”.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

„Rolf Benz”‐Polstergarnitur,
hellgrau, 3er + 2 x 2er Sofa, nagel‐
neu, VHB, zu sofort zu verkaufen.
Tel. 05232‐67615.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Sehr schöne Neubau‐Whg.,
zentr. ruh. Lage, hinter Tech ‐
nikum, 1. OG, 52 qm, 2 ZKBB, EK,
Abstellr., Keller, Waschkeller, TG,
ab 1.1.19 zu verm., KM 400 €, 2 MM
Kaut. + NK, Tel. 05232‐62858.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Selbständig arbeitende
Putzfrau für Privathaushalt 1 ‐ 2 x
wöchentlich in Lage gesucht.
Bewerbungen bitte schriftlich unter
P 01/45 an den Postillon.

Stellenangebot

Mietangebote

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West plant einen Besuch eines
Wasserwerks in Lage am
Dienstag, 27.11. von 14:00 – 15:30
Uhr. Alle Wasserwerke der Stadt‐
werke Lage zusammen fördern
pro Jahr etwa 1 Milliarde und 600
Millionen Liter Wasser. Die Quell‐
gebiete des Trinkwassers liegen
überwiegend im ländlichen
Raum. Der Besuch eines Wasser‐
werks in Lage wird vom zuständi‐
gen Wassermeister und dem Ge‐
schäftsführer der Stadtwerke La‐
ge GmbH geleitet. Sie zeigen eine
Wassergewinnungsanlage und
erläutern die Aufbereitung durch
die Stadtwerke Lage GmbH
(SWL). Besonders geeignet ist
hierfür die Gewinnungsanlage in
Lückhausen (Wasserwerk Lück ‐
hausen). Das Wasserwerk fördert
mehr als 50 % des gesamten Was‐
serbedarfs der Stadt Lage. Im
Rahmen der Führung wird ein Ein‐

blick in die Wasserversorgung der
Stadt Lage insgesamt gegeben
und es wird über die Qualität des
Trinkwassers in Lage (Nitrat etc.)
informiert. Man kann die Brun‐
nenanlage, die Reinwasseranla‐
ge, die Wasseraufbereitungsanla‐
gen, die Netzpumpenanlage und
die Filteranlage besichtigen. Für
Behinderte ist der Besuch nur be‐
dingt geeignet.
Die Teilnehmer treffen sich um
13.50 Uhr Stadtwerke Lage
GmbH, Pivitsheider Straße 21, Ein‐
gang Kundenzentrum. Das Min‐
destalter beträgt 12 Jahre. 
Eine Anmeldung ist bei der VHS
Lippe‐West unter der Rufnummer
(05232) 95500 erforderlich. 
Die Anmeldung kann unter Anga‐
be der Veranstaltungsnummer
1747LA auch per E‐Mail info@vhs‐
lw.de oder im Internet unter
www.vhs‐lw.de vorgenommen
werden.

Besuch eines Wasserwerks in Lage 

www.lage.online

(rgz/rae). Wenn Frost und Minus‐
grade herrschen, können wir
zwar mit dem Thema Zecken ein
wenig entspannter umgehen,
aber völlige Entwarnung ist nicht
angesagt. So passiert es beispiels‐
weise nicht selten, dass Hunde
oder Katzen längere Zeit durch
am Boden liegendes Laub oder
Dickicht wühlen und sich dabei ei‐
nes der kleinen Spinnentiere im
Fell verfängt. Durch die Körper‐
wärme werden diese dann aktiv
und können auch zustechen. Da‐
rum ist im Winter ein Zecken‐
schutz ebenfalls sinnvoll ‐ etwa
mit Formel‐Z. Das natürliche Nah‐
rungsergänzungsmittel kann
nicht nur die lästigen Plagegeister
fernhalten, sondern obendrein

für dichtes und glänzendes Fell
sorgen. Unter www.formel‐z.de

gibt es weitere Informationen da‐
zu.

Anzeige Anzeige
Keine Auszeit für Blutsauger

Mit dem vierbeinigen Liebling durch die Natur streifen macht Spaß ‐
wären da nur nicht die lästigen Zecken, die Tier und Mensch auch in
der kühlen Jahreszeit auflauern können.

Foto: rgz/www.formel‐z.info/thx

Lage‐Billinghausen. Handball Ur‐
gestein und Trainer von Stein‐
heim Jörg Harke war in der Pause
schon zufrieden, dass sein Team
nur mit 6 Toren im Rückstand lag.
Im letzten Jahr hatten wir schon
nach wenigen Minuten einen 11:1
Rückstand erinnerte er sich. Der
vollbesetzten TuS Bank konnte er
nur zwei Auswechselspieler ent‐
gegen setzen. Erfreulich auch,
dass die Langzeitverletzten Kars ‐
ten Neuser und Felix Henrich Held
wieder im grünen Trikot mitmi‐
schen konnten. Bis zur 22. Minu‐
ten konnten die Gäste beim (9:8)
mithalten, mussten dann aber er‐
kennen, dass sie gegen die kon‐
zentriert spielenden TuSler mit ei‐
ner konsequenten Deckungsrei‐
he keine Chance haben. Einfache
Tore per Schlagwurf von Lasse
Bracksiek, von Linksaußen durch
Max Ewert und Nold, der die Lük‐
ken in der HC‐Abwehr fand,
brachten zu Pause schon die Ent‐
scheidung. Pech für Steinheim,
dass  in der 44 Minute van der Hey‐
den ohne Fremdeinwirkung um‐
knickte und nicht mehr einge‐
setzt werden konnte. Müssen

spülte im Angriff sein System wei‐
ter runter. Harke beorderte indes
seinen Torwart Christian Roesler
mit in den Angriff, musste bei Ball‐
verlust dann aber mit erleben, wie
der Ball zielgenau von den TuS‐
lern im leeren Tor untergebracht
wurde.
Antonewitch wechselte nun
durch, ließ die Deckung an den 9
Metern Abwehrkreis rausrücken

und sorgte so dafür, dass das Le‐
der abgefangen werden und an‐
schließend in Tore umgesetzt
werden konnte. Der Drops war
somit für die Gastgeber ge‐
lutscht.
Die Tore: Ewert 5, Bracksiek 5,
Nold 5, Diekmann 5, Hohmeier 4,
Ratanski 4, Sielemann 3, Pfaff,
Neuser, Ziegenbein und John, je‐
weils 1.

Müssen sichert sich Platz 3 in der Tabelle
TuS Müssen‐Billinghausen ‐ HC Steinheim 35:19 (15:9)

Voller Einsatz in der Deckungsreihe machte es den Angreifern aus Stein‐
heim schwer. Foto: Hagen Fiebig

Lage. Lage ist nicht nur Ziegler‐,
Zucker‐ und Sportstadt. Sie ist
auch eng mit der Eisenbahn ver‐
bunden. Der ausgewiesene Fach‐
mann für Eisenbahngeschichte
Konrad Soppa hat zu der ge‐
schichtlichen Entwicklung der Ei‐
senbahn in Lage unlängst ein
Buch mit dem Titel „Eisenbahn in
Lage (Lippe) – Die Geschichte des
größten lippischen Bahnhofs“
herausgegeben. In der jüngsten
CDU‐Fraktionssitzung stellte der
Autor sein Werk in einem Licht‐
bildvortrag vor.

Seit Herbst 1880 ist Lage an das Ei‐
senbahnnetz angeschlossen.
Soppa erläuterte den geschichts‐
interessierten Christdemokraten
das Entstehen der Eisenbahn‐
strecken und wies auf die wirt‐
schaftliche Bedeutung der Eisen‐
bahn hin. Im Zuge der Anbindung
an das Eisenbahnnetzt blühten in
Lage Wirtschaft und Handel auf,
bot die Bahn doch die Möglich‐
keit, Handels‐ und Industriegüter
in großem Umfang zu transpor‐
tieren. Auch heute spielt die Ei‐
senbahn nach wie vor eine große

Rolle für Lage. Täglich nutzen
hunderte von Schülern, Studen‐
ten und Arbeitnehmern den
Bahnhof Lage, um Züge Richtung
Bielefeld, Detmold, Herford oder
Lemgo zu besteigen. Dabei kön‐
nen die Reisenden seit kurzem die
Vorzüge des durchsanierten und
erweiterten Bahnhofs nutzen.
Parc‐and‐Ride‐Parkplätze, Fahr‐
radstellplätze, der zentrale Omni‐
busbahnhof und der insgesamt
barrierefrei gestaltete Bahnhof
bieten hervorragende Vorausset‐
zungen für Reisende.

Eisenbahn in Lage (Lippe)
CDU lädt Konrad Soppa zur Vorstellung seines Buches ein

Das Foto zeigt den Autor Konrad Soppa (4.v.li.) umrahmt von eisenbahninteressierten Christdemokraten
(v.li.): Wolfgang Jedlicka, Horst Symalla, Julian Dukart, Friedrich Schnüll, Michael Biermann, Uwe Pohl und
Erhard Kirchhof.
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Lage‐Hörste. Jüngst war beim
Heimat‐ und Verkehrsverein La‐
ge‐Hörste eine Halbtages‐Tour
zum Steinhuder Meer und zur
Porta Westfalica, hier insbeson‐
dere zum neuen und attraktiven
Besucher‐ und Informationszen‐
trum angesagt. „Schade, dass
wegen der bestellten und verfüg‐
baren Plätze von den 18 Nach ‐
rückern nur 4 Personen die auch
diesmal begeisternde Fahrt erle‐
ben durften “, so Tourleiter Man‐
fred Burmeier und Vorsitzender
Gebhard Rösler. Pressesprecher
Udo Zantow: „Wir müssen zu‐
künftig wohl größere Buskapa‐
zitäten vorsehen. “
Schon bei der Anreise nach Stein‐
hude waren alle begeistert. Die
zahlreichen Informationen, oft

auch unterhaltsam vorgetragen,
vom Busfahrer Thomas Wie‐
busch, veranlassten einige Aus‐
flugsteilnehmer zu der Feststel‐
lung: „So viele interessante Infos
haben wir bei anderen Touren sel‐
ten erlebt”. 
Herrliches Wetter sind zusammen
mit Kaffee mit Genuss‐Charakter
und leckerem Kuchen ein Garant
für eine stimmungsvolle Schiffs‐
tour. Wenn dann die Infos an Bord
zum „Meer“ und der Region
gleichermaßen informativ und
unterhaltsam sind, dann besitzt
ein Ausflug auch einen hohen
Werbewert. Neben vielen Infos
zur beeindruckenden Natur und
interessanten Region‐Geschichte
waren auch Daten zur Wasserflä‐
che von großem Interesse. 

Aber auch das zweite Ausflugsziel
fand viel Beachtung und Beifall.
Das Kaiser‐Wilhelm‐Denkmal
kannten alle. Bekannt war dage‐
gen nur dem Vereinsvorstand die
nach historischem Vorbild jetzt
denkmalgerecht erstellte Ring‐
terrasse. Das neue Besucherzen‐
trum ist nicht nur modern gestal‐
tet, sondern auch äußerst infor‐
mativ. Die sechs Info‐Stände
muss man erlebt haben, waren
sich alle einig. Besonders beein‐
druckend auch die Panorama‐
Wand mit dem fast 300 qm gro‐
ßen Info‐Raum mit mehr als 30
Darstellungen des kulturellen
und his torischen Lebens. 
Bei diesem regen Teilnahme‐
Interesse und der nicht zu überse‐
henden Begeisterung über diese

gemeinsame Unternehmung
überrascht es nicht, dass Interes‐
se an einer Weihnachtsmarkt‐
fahrt mit nicht zu langer Anfahrt
bekundet wurde. Tourleiter Man‐
fred Burmeier konnte auf Grund
von Anfragen im Vorfeld dieser

Fahrt sehr zur Freude aller Teil‐
nehmer des Herbstausfluges Po‐
sitives berichten. Am 7. Dezem‐
ber wird es eine Fahrt zum Weih ‐
nachtsmarkt in Rinteln geben.
Das sehr geschätzte Kaffeetrin‐
ken bei leckerem Kuchen wird es

schon auf der Hinfahrt im Kalletal,
Ortsteil Heidelbeck, geben. Der
Start erfolgt um 14.00 Uhr vom
Parkplatz „Hörster Krug“ aus.
Weitere Anmeldungen nimmt
Manfred Burmeier schon jetzt
entgegen (Tel.: 05232 / 88680). 

HuVV Hörste: Tour zum Steinhuder Meer ein Volltreffer

Das Gros der Ausflugsgesellschaft fand sich noch rechtzeitig vor der Schifffahrt auf den See‐Terrassen zu‐
sammen mit Tourleiter  Manfred Burmeier (1. Reihe, 4.v.l.) ein.

Lage. Es ist wieder soweit. Es ist
Herbst, die Tage werden kürzer.
Die Eisenbahnfreunde Lippe e.V.
laden als einer der ältesten Mo‐
dellbahnvereine Deutschlands
zum Basar mit Ausstellung ein.
Der 80. Basar findet am 11. No‐
vember 2018 erneut im Schulzen‐
trum Werreanger  in Lage von 11
Uhr bis 17 Uhr statt. Für eine viel‐
fältige Auswahl an Modellbahnar‐
tikeln in allen gängigen Spurwei‐
ten sorgen über 30 Händler und
Privatanbieter aus der näheren
und weiteren Umgebung.  Hierbei
wird Wert auf eine Mischung von
langjährigen als auch neuen An‐
bietern gelegt. 
Auch Exponate (z.B. eine kom‐
plette Anlage) können käuflich er‐
worben werden. Das Buch „Eisen‐
bahn in Lage (Lippe)“, dass Kon‐
rad Soppa vor etwas mehr als 2
Monaten im Technikum Lage der

Öffentlichkeit vorgestellt hat,
kann direkt beim Autor auf einem
eigenen Stand erworben werden.
Als weitere Besonderheit wird ein
Modul der Wilbaser Kirmes in
Blomberg zu sehen sein. Außer‐
dem wird eine digitale Märklin‐
H0‐Schauanlage vorgeführt. Hier
stehen die technischen Möglich‐
keiten einer Anlage auf engstem
Raum im Vordergrund. Die Anlage
kann sowohl manuell als auch
vollautomatisch digital gesteuert
werden. Das technische Equip‐
ment wird durch eine moderne
Märklin‐Zentrale sowie Bild‐
schirm und Software vervollstän‐
digt. Auf die landschaftliche Ge‐
staltung wurde bewusst verzich‐
tet. Kompetente Mitglieder ge‐
ben den Interessierten gern Aus‐
kunft. Unsere H0‐Oerlinghausen‐
Ehlenbruch‐Anlage ist auch
wieder dabei. Ebenso wird ein

Straßenbahndepot im Modell zu
sehen sein. 
Der Eintritt zum Basar mit Aus‐
stellung beträgt für Kinder 1 Euro,
für Erwachsene 2,50 Euro sowie
für Familien 5 Euro.

Modellbahnbasar im Schulzentrum Werreanger

Lage/Gütersloh. Die CDU Senio‐
ren‐Unionen Lage und Detmold
besuchten die Firma Miele in Gü‐
tersloh zu einer Betriebsbesichti‐
gung. Da  großes Interesse be‐
stand, musste ein großer Kom‐
fortbus geordert werden. Nach
kurzer Begrüßung wurde ein in‐
formativer Film vorgeführt, in
dem aufgezeigt wurde , dass die
Firma Miele 1899 in Herzebrock
gegründet wurde und jetzt in der
vierten Generation geführt und
geleitet wird. Bei der Gründung
1899 mit 11 Mitarbeitern angefan‐
gen, ist sie jetzt mit 4500 vor Ort
und weltweit mit 17000 Mitarbei‐
tern ein großer Arbeitgeber und
bildet 2000 Auszubildende in 30
Berufen aus. Durch 49 Tochter‐
unternehmen und weiteren 200
Vertretungen ist sie in allen fünf
Kontinenten vertreten. Mit dem
Betriebsrat wurde neben vielen
sozialen Angeboten eine Be‐
triebsrente vereinbart und für 70
Kinder ein Kindergarten  gebaut. 
Dann wurde das Museum besich‐
tigt. Von den Anfängen in Herze ‐
brock, wo u.a. Pritschen, Kübel

und Zinkwannen hergestellt wur‐
den, zu den Anfängen  der Wasch‐
maschinen aus Holz, Staubsau‐
gern und deren Entwicklungen zu
den jetzigen Waschautomaten.
Auch die weiteren Produkte, Ge‐
schirrspüler, Kühlschränke und
Herde, sowie Fahrräder, Motorrä‐
der und selbst ein Mieleauto, von
einst gebauten 143 gebauten,
konnten bewundert werden.
Nach einem ausgiebigen Kaffee‐
trinken wurden dann die neues ‐
ten Artikel, auch Gewerbewasch‐
automaten, besichtigt. Dabei
wurde erklärt, dass nicht auf La‐
ger produziert würde, sondern
nur die bestellten Waren herge‐
stellt werden, täglich bis zu 11.000
Waschmaschinen und 7000 bis
8000 Staubsaugern neben den
anderen  Produkten. Frau Hanne‐
lore Hausmann  und Friedrich
Schnüll waren sich einig, diese Be‐
triebsbesichtigungen in  der Re ‐
gion fortzusetzen und Friedrich
Schnüll sagte zu, zunächst mit der
Zuckerfabrik Lage und der Firma
Dr. Oetker in Bielefeld dieses vor‐
zubereiten.

CDU‐Senioren
zu Gast bei Miele in Gütersloh

Lage. Die VHS Lippe‐West bietet
am Samstag, 1. Dezember von
14:00 bis 18:00 Uhr in Lage im
Technikum ein Seminar zum Kre‐
ativen Schreiben an.
Das Seminar richtet sich an Hob‐
byautoren, Studenten, Schüler
und sonstige "Schreiber", die mit
dem weißen Blatt Papier oder
dem leeren Monitor kämpfen. Es
werden Techniken, Tipps und
Kniffe vermittelt, mit denen man
Texte strukturieren oder Schreib‐
hemmungen überwinden kann.

Wie wird aus einer Idee eine Ge‐
schichte? Wie fängt man an und
wie arbeiten Profis? Dabei  geht es
grundsätzlich um alle Textformen
von der Hausarbeit bis zur Kurz‐
geschichte. 
Die Kursgebühr beträgt 20 €. An‐
meldung erbeten bis 26.11. bei der
VHS Lippe‐West, Lange Str. 124,
Lage, Tel. 05232/9550‐0. Sie kann
auch per E‐Mail unter info@vhs‐
lw.de oder im Internet unter
www.vhs‐lw.de vorgenommen
werden.

Kreatives Schreiben
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